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Laut vom Präsidenten

Präsident Björn Ebeling

Liebe Vizsla-Freunde,

ich freue mich, Ihnen das Weihnachtsheft 2019 
unseres Laut und Echo übermitteln zu können. Die 
Weihnachtszeit und der anstehenden Jahreswech-
sel lassen es zu, einerseits einen Rückblick in das 
vergangene Jahr 2019 und andererseits einen Aus-
blick in das kommende Jahr 2020 vornehmen zu 
können.

Rückblickend kann ich sagen, dass wir auch 2019 
wieder viel erreicht haben. Mit zwei Körterminen, der 
Ausbildung von Spezial-Zuchtrichter-Anwärterinnen, 
einem Züchter-Seminar in Lehrte, vielen Auftritten 
bei Messen und Ausstellungen, der Ausrichtung di-
verser Prüfungen, insbesondere unserer Josef-Rau-
wolf-Zuchtausleseprüfung, der Planung und Umset-
zung vieler Würfe sowie vielen Kontakten zu Ihnen 
als Mitgliedern, wurde es sicher nicht langweilig. Bei unserer Hauptversammlung am 
14. September 2019 in Pfiffelbach beendeten nach langjähriger Tätigkeit unsere bis-
herige Hauptzuchtwartin Rita Lehner, unsere bisherige Zuchtbuchführerin Elisabeth 

Die Ehrung der scheidenen Vorstandmitglieder bei der Hauptversammlung in Pfiffelbach: (v.l.n.r) Linda 
Lachmund (neue HZWin), Elisabeth Vogl-Leierseder (scheidene Zuchtbuchführerin), Carmen Holthus (Kas-
senführerin), Winfried Hammer (scheidener GF), Rita Lehner (scheidene HZWin), Björn Ebeling (1.Vors.), Dr. 
Claudia Bünger (2.Vors.), Horst Zimmermann (1.Vors. LG Thüringen), Heiner Tiedemann (PO)
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Vogl-Leierseder und unser Geschäftsführer Winfried Hammer ihre Amtszeiten, um die 
Verantwortung in andere, jüngere Hände abzugeben. Der reibungslose Ablauf bei den 
vielen Aktivitäten der Vergangenheit ist ganz wesentlich auch diesen scheidenden 
Mitgliedern zuzusprechen und zu verdanken. Ich möchte mich daher an dieser Stelle 
nochmals ganz ausdrücklich für das uneigennützige und stets verlässliche Engage-
ment dieser drei herausragenden Mitglieder des Vereins bedanken und blicke gern 
auf die gemeinsame Amtszeit zurück. Es gibt viele Highlights in der Vergangenheit, 
derer ich mich gern in ihrem Zusammenhang erinnere.

Mit dem Blick nach vorn freue ich mich, dass wir tatkräftige Mitglieder finden konnten, 
die sich zur Übernahme der Ämter bereit erklärt haben. Sie als Mitglieder haben durch 
die jeweiligen Wahlen bei der Hauptversammlung Linda Lachmund als unserer neuen 
Hauptzuchtwartin, Ann-Kathrin Kamber als unserer neuen Zuchtbuchführerin und Ulla 
Kramer als unserer neuen Geschäftsführerin das Vertrauen geschenkt. Diese haben 
fleißig die Unterlagen und die Ämter übernommen und arbeiten sich hervorragend in 
ihre Aufgaben ein. Ich bin mir sicher, dass Sie als Verein mit ihnen die richtige Wahl 
getroffen haben!

Das Protokoll unserer Jahreshauptversammlung vom 14. September 2019 finden Sie 
als Beilage zu diesem Heft. Damit ist das Protokoll satzungsgemäß allen Mitgliedern 
bekannt gegeben.

Wir werden als Verein auch im nächsten Jahr viele Aktivitäten anbieten und ich würde 
mich freuen, wenn Sie dem Angebot Folge leisten. Zu einem Teil dieser Aktivitäten fin-
den Sie auf den nachfolgenden Seiten Ausschreibungen und Terminankündigungen. 

Warten auf das Christkind!
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Reservieren Sie sich gleich die Zeit in Ihrem Kalender, da wir selbstverständlich auf 
Ihre Unterstützung für das Gelingen der Veranstaltungen angewiesen sind. Allen an 
der Zucht interessierten Mitgliedern möchte ich im besonderen Maße das angekün-
digte Züchterseminar am 25. April 2020 in Würzburg ans Herz legen! Im September 
2020 wird es gleich zwei große Ereignisse für die Vizsla-Freunde geben. Zunächst na-
türlich unserer Josef-Rauwolf-Zuchtausleseprüfung mit unserem Vizsla-Wochenende 
am 4. und 5. September 2020. In der Zeit vom 24.09. – 27.09.2020 wird in Römhild 
Thüringen der 22. Magyar Vizsla European Cup 2020 ausgerichtet. Eine Veranstal-
tung mit internationaler Beteiligung, die garantiert sehens- und erlebenswert ist!

Freuen Sie sich also beim Durchstöbern der nachfolgenden Seiten auf die gemein-
samen Aktivitäten des nächsten Jahres und seien Sie dabei, seien sie ein Mitglied 
unserer Vizsla-Familie!

Der gesamten Vizsla-Familie wünsche ich im Namen des Vorstandes ein gesegnetes 
Weihnachtsfest sowie einen guten Rutsch in das Jahr 2020 und verbleibe als Ihr

Björn Ebeling 
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Der Verein Ungarischer Vorstehhunde e.V. veranstaltet ein Seminar, welches sich 
vorrangig an die Zuchtverantwortlichen, Züchter und Deckrüdenbesitzer des Vereins 
richtet. Als Referenten konnten Frau Dr. Beate Walter und Frau Dr. Otzdorff von der 
Ludwig-Maximillians-Universität in München gewonnen werden. 

Seminarthemen: 	Der Deckakt klappt nicht? Die Hündinnen werden nicht tragend?,  
Sub-/Infertilität beim Rüden Einsatz der Künstlichen Besamung in 
der Hundezucht, Geburt und Geburtsprobleme (mit Fallbeispielen), 
Die Phase nach der Geburt (Hündin und Welpe) Eine geringfügige 
Änderung der Themen aus organisatorischen Gründen bleibt vorbe-
halten

Referenten: 	 Dr. Beate Walter, Dr. Christiane Otzdorff 

Seminartag: 	 25.04.2020

Uhrzeit: 	 09.45 Uhr – ca. 17.00 Uhr 

Seminarort:	 Hotel Wittelsbacher Höh, Hexenbruchweg 10, 97082 Würzburg

Seminarkosten: 	 35,- € je Teilnehmer (inkl. Verpflegung innerhalb der Seminarzeiten)

Anmeldung:	 bitte an Dr. Claudia Bünger, Im Felde 7, 29690 Essel, stellv.vorsit-
zender@verein-ungarischer-vorstehhunde.de

Teilnehmerzahl:	 Die Teilnehmerzahl ist auf 60 Teilnehmer begrenzt. Die Zulassung 
zum Seminar erfolgt durch Bestimmung des geschäftsführenden 
Vorstandes, sofern die Anzahl der Anmeldungen die Seminarplätze 
übersteigt. 

Anmeldeschluss: 	15.03.2020

Übernachtungs-
möglichkeit: 	 Hotel Wittelsbacher Höh, Hexenbruchweg 10, 97082 Würz-

burg, Telefon: +49 931 – 453040, Telefax: +49 931 - 45304522,   
E-Mail: info@wittelsbacherhoeh.de

	

Der Kostenbeitrag ist mit der Anmeldung zum Seminar auf das Konto des Verein 
Ungarischer Vorstehhunde IBAN DE 12 25 65 13 25 0191074571 bei der Kreisspar-
kasse Grafschaft Diepholz zur Zahlung anzuweisen. Anmeldungen ohne Überweisung 
des Kostenbeitrages können nicht berücksichtigt werden. Erfolgt keine Zusage durch 
den Verein, wird der Kostenbeitrag erstattet. Bei Absagen innerhalb einer Frist von 1 
Woche vor der Veranstaltung verfällt der Kostenbeitrag zugunsten des Vereins.

Ausschreibung eines Züchterseminars
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Laut von der Geschäftsführerin

Einladung  zur 1. Ankörung 2020 am 25. und 26.01.2020
Der VUV lädt hiermit zur Ankörung am 25. und 26. Januar 2020 in Fulda-Bronnzell ein. 
Die Körung von Hunden der Rasse Ungarisch Drahthaar findet am 25.01.2020 
statt. Hunde der Rasse Ungarisch Kurzhaar werden am 26.01.2020 gekört. 
Die Körkommission behält sich vor, je nach Anzahl der Nennungen einzelne 
Hunde der Rasse Ungarisch Kurzhaar für den 25.01.2020 zu laden. Zur Kö-
rung werden Hunde zugelassen, die folgende Voraussetzungen erfüllen:

•	 Eine FCI/VDH anerkannte Ahnentafel. Aus dem Ausland im-
portierte Hunde benötigen eine Übernahmebescheinigung des 
VUV.

•	 Keine offensichtlich zuchtausschließenden Mängel.

•	 HD-Untersuchung (A oder B). Gutachter Dr. Pfeifer, Tierklinik 
Nürnberg Hafen

•	 Negativbefund genetisch bedingter Augenkrankheiten, MPP po-
sitiv ist zulässig (Anhang 3 Absatz A zur geänderten ZO vom 
08.09.2012). Die Untersuchung muss von einem Tierarzt des 
Dortmunder Kreises durchgeführt sein

•	 Mindestens eine bestandene HZP bzw. VGP mit Arbeit hinter 
der lebenden Ente. Mindestnote in den Fächern Suche, Nase 
Vorstehen und in allen Wasserfächern ein Gut (ZO 4.1.2 in der 
Änderung vom 08.09.2012).

•	 Der Hund besitzt am Tag der Körung einen gültigen Tollwutimpf-
schutz.

•	 Der Eigentümer ist Mitglied im VUV.

	 Es ist zu beachten, dass nur Hunde an der Ankörung teil-
nehmen können, deren Identität eindeutig festgestellt 
werden kann. Überprüfen Sie mit einem Chipleser vor 
der Ankörung den Chip oder lassen Sie ihn von Ihrem 
Tierarzt überprüfen. 

	 Sollte der Chip nicht lesbar sein, lassen Sie bitte vor der 
Ankörung von Ihrem Tierarzt einen neuen Chip setzen. 
Die Identität des Hundes muss dann nach der Ankörung 
mit einem DNA-Vergleich zur eingelagerten Blutprobe 
festgestellt werden, danach wird eine neue Ahnentafel 
mit der neuen Chipnummer erstellt.
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Veranstalter:	 Verein Ungarischer Vorstehhunde e.V.
	 VUV-Körkommission unter Leitung der Hauptzuchtwartin,
	 Frau Linda Lachmund

Veranstaltungsort:	am 25.01.2020 ab 16.00 Uhr (Rasse Ungarisch Drahthaar)
	 Hotel Gasthof Jägerhaus
	 Bronnzeller Str. 8
	 36043 Fulda-Bronnzell

	 am 26.01.2020 (Rasse Ungarisch Kurzhaar)

	 Bürgerhaus Fulda-Bronnzell
	 Am Kapellenrain 3
	 36043 Fulda-Bronnzell

Termin:	 am 25.01.2020 ab 16.00 Uhr ( Rasse Ungarisch Drahthaar)
	 am 26.01.2020 um 09.30 Uhr (Rasse Ungarisch Kurzhaar)

Nennungen:	 Formlos an die Hauptzuchtwartin des VUV, 
	 Frau Linda Lachmund
	 Rehrßer Str. 8
	 28857 Syke	

Als Bestandteil der Meldung ist in Kopie beizufügen:
•	 Ahnentafel
•	 Zensurenblätter bisheriger Prüfungen
•	 HD-Bewertungsbefund
•	 aktueller Augenuntersuchungsbefund 
•	 VUV-Mitgliedsnummer des Eigentümers
•	 Nach Möglichkeit Fotos des gemeldeten Hundes, maximal 3 Fo-

tos auf CD im JPEG-Format 640*480 Pixel. 
	 Dateiname: Zuchtbuchnummer.jpg (z.B. 00-UK-0000.jpg).
	 1x stehend Seitenansicht
	 1x sitzend von vorn
	 1x jagdliches Motiv
	 Diese Anlage ist freiwillig und dient der Veröffentlichung Ihres 

Hundes in den Medien des VUV.

Die genannten Unterlagen sind am Tage der Körung zusammen mit dem Impfpass im 
Original vorzulegen.

	 Wenn von Ihrem Hund keine Blutprobe bei der TiHo 
Hannover vorliegt, erhalten Sie nach der Nennung Ihres 
Hundes von der Zuchtleitung einen Begleitbogen für die 
Blutprobe, die von einem Tierarzt Ihrer Wahl zu entneh-
men ist. Der Hundebesitzer unterschreibt auf diesem 
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Begleitbogen die Einverständniserklärung, der Tierarzt 
bestätigt die Blutentnahme und die Überprüfung der 
Identität des Hundes. Eine Kopie dieses unterschrie-
benen Begleitbogens legt der Besitzer bei der Ankörung 
der Körkommission vor.

Nenngeld:	 € 50,-- per Überweisung bis Nennschluss auf das Konto des 
VUV 

	 Kreissparkasse Diepholz,
	 IBAN: 	DE12 2565 1325 0191 0745 41
	 BIC: 	 BRLADE21DHZ
	 Nenngeld ist Reugeld

Nennschluss:	 17. Januar 2020 (Posteingang). Aus organisatorischen Grün-
den können unvollständige oder später eingehende Meldungen 
nicht berücksichtigt werden.

Besonderer Hinweis:	Unabhängig von früheren Formwertbeurteilungen wird zur An-
körung der Form- und Haarwert abschließend festgestellt. Es ist 
unbedingt notwendig, die Vorstellung des Hundes (insbesonde-
re das Messen der Schulterhöhe und die Gebisskontrolle) vorab 
zu üben.

Unterkunft:	 Hotel Gasthof Jägerhaus
	 Bronnzeller Str. 8
	 36043 Fulda-Bronnzell
	 Tel.: 0661 / 94 17 5

Ulla Kramer GFin
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Registrierung für Hunde ohne Papiere am 26.01.2020

Am 26.01.2020 findet im Anschluss an die Ankörung eine Registrierung für Magyar 
Vizsla ohne Papiere statt.

Ort:	 Bürgerhaus Fulda-Bronnzell
	 Am Kapellenrain 3
	 36043 Fulda-Bronnzell

Nennung formlos an 	Frau Linda Lachmund
	 Rehrßer Str. 8
	 28857 Syke

Nennschluss	 17. Januar 2020 (Posteingang)

Nenngeld	 € 100 für VUV-Mitglieder

	 € 200 für Nichtmitglieder

	 Nenngeld ist Reugeld

	 Das Nenngeld muss spätestens zum Nennschluss auf dem Kon-
to des Vereins, Kreissparkasse Grafschaft Diepholz, 

	 BLZ 256 513 25, Konto 191074541, 
	 IBAN: DE 12 2565 1325 0191 0745 41, BIC: BRLADE21DHZ 

eingegangen sein, 
	 Verwendungszweck „Registrierung“ & Hundename
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Laut von der Hauptzuchtwartin

Folgende Hunde wurden in Pfiffelbach am 13. und 14.09.2019 gekört und damit zur 
Zucht zugelassen:
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Laut vom Prüfungsobmann

Folgende Hunde haben die Josef-Rauwolf Zuchtausleseprüfung bestanden:

Maya von Neibur

Die Hündin zeigt insgesamt eine si-
chere und selbstständige Wasser-
arbeit. Beim Stöbern ohne Ente im 
deckungsreichen Gewässer sucht 
sie selbstständig und weiträumig die 
verschiedenen Deckungsbereiche des 
Gewässers ab. Bei der lebenden Ente 
kann sie diese zunächst aus der De-
ckung herausstoßen und beginnt nach 
dem Wegtauchen der Ente erneut, die-
se nasenmäßig zu finden. Dabei kann 
sie anderer Stelle des Gewässers die 
Ente in der Deckung finden, heraus-
stoßen und so verfolgen, dass diese 
schließlich erlegt werden kann. Die Arbeit an der lebenden Ente wird mit 11 Punkten 
bewertet, ebenso erhält sie für ihre Arbeitsleistung beim Stöbern ohne lebende Ente 
im deckungsreichen Gewässer 11 Punkte.

Bestanden mit 183 Punkten + 33 Zusatzpunkten. Damit wird sie zugleich Suchensie-
ger der Josef-Rauwolf-Zuchtausleseprüfung.

Milan von Neibur

Ein wasserfreudiger Rüde, der seine 
Passion bei der Arbeit zeigt und sicher 
in allen Fächern zum Erfolg kommt. 
Das Stöbern ohne Ente im deckungs-
reichen Gewässer wird von ihm syste-
matisch ungesetzt. Bei der Arbeit an 
der lebenden Ente kann er schnell zum 
Erfolg kommen. In den Wasserfächern 
erhält er überall glatte „10 Punkte“. Bei 
der Feldarbeit kann er seine gute Leis-
tungen im Vorstehen und bei der Na-
senarbeit bestätigen und erringt dort 
jeweils 11 Arbeitspunkte.

Milan besteht die Prüfung mit 185 Punkten + 30 Zusatzpunkten. Damit wird er Ver-
einssieger der Josef-Rauwolf-Zuchtausleseprüfung.
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Fee von Mare Germanicum

Eine willensstarke Hündin, die mit 
geringer Unterstützung des Führers 
freudig beim Stöbern ohne Ente im 
deckungsreichen Gewässer die mit 
dichtem Schilf bewachsenen Uferbe-
reiche durchstöbert und dabei ihren 
Finderwillen unter Beweis stellt. Bei 
der Arbeit an der lebenden Ente gelingt 
es ihr, diese nasenmäßig zu finden, im 
Schilf festzumachen und letztlich zu greifen, wonach sie diese dem Führer freudig 
zuträgt. Alle Leistungen am Wasser werden mit 10 Punkten bewertet.

Aufgrund ihrer starken Leistung bei der Feldarbeit bekommt die Hündin den Wander-
preis „Beste Feldarbeit“ verliehen.

Fee besteht die Prüfung mit 184 Punkten + 30 Zusatzpunkten.

Greta vom Roten Sonnentau

Die Hündin zeigt beim Stöbern ohne 
lebende Ente im deckungsreichen 
Gewässer eine selbstständige und 
weiträumige Arbeit an den verschie-
denen Schilfdeckungen des großen 
Gewässers. Bei der Arbeit an der le-
benden Ente kann sie ihre Arbeitsfreu-
de nochmal unter Beweis stellen und 
zeigt eine sehr gute Arbeit. Alle Arbei-
ten am Wasser werden mit 10 Punkten 
bewertet.

Greta besteht die Prüfung mit 183 Punkten + 30 Zusatzpunkten.

Doro vom Furlbachtal

Die Hündin zeigt eine solide Arbeit beim Stöbern ohne Ente im deckungsreichen Ge-
wässer. Ihre Leistung in diesem Fach wird mit 9 Arbeitspunkten bewertet. Die Arbeit 
an der lebenden Ente beginnt sie freudig und mit Finderwillen. Es gelingt ihr schnell, 
Kontakt zu der lebenden Ente zu finden und diese aus der Deckung herauszustoßen. 
Durch das Abtauchen der Ente kann diese nicht erlegt werden. Die Hündin arbeitet 
selbstständig weiter und kann Kontakt zu der Schwimmspur der Ente bekommen, so-
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dass sie der Ente nochmals über eine 
längere Strecke folgen kann. Sie kann 
die Ente dann herausstoßen und die-
se kann schließlich erlegt werden. Die 
Arbeit wird wegen der Schwierigkeiten 
und der sehr guten Leistung mit 11 
Punkten bewertet. 

Doro besteht die Prüfung mit 176 
Punkten + 33 Zusatzpunkten.

Ivo vom Sulla Sand

Ein Rüde mit einer Vorliebe für die was-
serarbeit. Beim Stöbern ohne Ente im 
deckungsreichen Gewässer kann er 
durch sichere und zügige Arbeit einen 
großen Deckungsbereich innerhalb der 
Arbeitszeit erschließen. Er geht dabei 
auch in die Tiefe und läßt sich von den 
Schwierigkeiten des Gewässers und 
der Deckung nicht beeindrucken. Im 
Fach Stöbern ohne Ente im deckungs-
reichen Gewässer wird er daher mit 11 
Punkten beurteilt. In den Feldfächern 
zeigt er sehr gute Leistungen, wird aber beim Vorstehen und in der Suche mit je einem 
unteren sehr gut beurteilt.

Ivo besteht die Prüfung mit 174 Punkten + 33 Zusatzpunkten.

Allen Hundeführern ein kräftiges Waidmannsheil

Heiner Tiedemann
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Wir danken der Fa. Eukanuba und allen weiteren Förderern für Sachspenden und 
sonstige Unterstützung unseres Vizsla-Wochenendes in Pfiffelbach
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Laut von der Obfrau für internationales 
Prüfungswesen

Nach Serbien - der Hühner wegen
Die 41. Weltjagdmeisterschaft für Vorstehhunde wurde vom 24.-26.10.2019 zum 
wiederholten Mal in Serbien ausgetragen. 

Die riesigen Reviere um die Zentral-Serbische Stadt Nis sind besonders bekannt und 
berühmt für ihren ausgezeichneten Besatz an Rebhühnern.

Dieser internationale Wettbewerb wird jedes Jahr in einem anderen - meist europä-
ischen - Land ausgerichtet und besteht aus zwei unterschiedlichen Prüfungen, der 
Jagdmeisterschaft und der Weltmeisterschaft St. Hubert.

Die Jagdmeisterschaft wird nach der Field Trial Ordnung der FCI (Federation Cyno-
logique Internationale) gerichtet und findet am ersten und dritten Tag der Veranstal-
tung statt. Die Hunde laufen hier paarweise, getrennt nach kontinentalen und bri-
tischen Rassen, sie müssen eine rassetypische Suche zeigen, gefundenes Federwild 
sicher finden und vorstehen. Begleitende Jäger erlegen das vorgestandene Wild, 
das folgende Apportieren ist obligatorisch. Ausgezeichneter Gehorsam am Wild, 
Akzeptanz des Partners sowie Füh-
rigkeit sind Grundvoraussetzung. Das 
abschließende Apportieren einer Ente 
aus tiefem Wasser fließt ebenso in die 
Wertung ein. Die Mannschaften der 
Nationen bestehen aus vier kontinen-
talen und vier britischen Hunden.

Am zweiten Tag findet die Weltmeister-
schaft St. Hubert statt.

Bei dieser Prüfung, einer Einzelsuche, 
werden Hund und Führer beurteilt. 
Das Gespann geht zwanzig Minuten 
jagen; es dürfen während dieser Zeit 
zwei Stück Federwild mit maximal vier 
Schuss erlegt werden. Bei der Beurtei-
lung wird sehr viel Wert auf den Um-
gang mit der Waffe gelegt, die Zusam-
menarbeit von Hund und Führer und 
waidgerechtes Jagen stehen im Focus.      

Hier nehmen je Nation jeweils eine Da-
menmannschaft und eine Herrenmann-
schaft teil, bestehend aus jeweils zwei 
Gespannen.

Routiniertes Team: Kai Uwe Steeg mit Baru vom 
Schimberg
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Ergebnisse der deutschen Mann-
schaft 2019

Besonders erfreulich aus deutscher 
Sicht war das Abschneiden der deut-
schen Herrenmannschaft bei der Jagd-
weltmeisterschaft St. Hubert: Sowohl 
Kai Uwe Steeg, mit „Baru vom Schim-
berg“, einziger Magyar Vizsla Kurzhaar 
in der Sparte „kontinentale Rasse“, als 
auch Marc Ellenhorst mit „Jamainas 
Bajen“, Gordon Setter, britische Ras-
se belegten in ihrer Gruppe jeweils ei-
nen hervorragenden zweiten Platz.

In der Teamwertung erreichten die 
Herren mit diesen souveränen Er-
gebnissen den 1. Platz für die Her-
renmannschaft und konnten an Ihren 
Erfolg von 2017 in Frankreich anknüp-
fen. Sie wurden erneut Weltmeister im 
Team St. Hubert.

St. Hubertus Herren – Mannschaftswertung 2019
1. Deutschland
2. San Marino
3. Spanien

Im nächsten Jahr findet die Weltjagdmeisterschaft in Rumänien statt. 

Dies sind die Titel von „Baru vom Schimberg“ (Alcsi Hobbi x Emmy vom Bester Feld) 
und seinem Führer Kai-Uwe Steeg der letzten drei Jahre:

2017 Weltmeister St. Hubert im Team mit Marc Ellenhorst

2017 Vizeweltmeister einzeln (aller Kontinentalen Vorstehhunde)

2018 Vizeweltmeister St. Hubert im Team mit Björn Eckert und Campo vom Schim-
berg 

2019 Weltmeister St. Hubert im Team mit Marc Ellenhorst (wie 2017)

Eine einmalige, absolut sensationelle Leistung!  In der Geschichte dieser Veranstal-
tung gab es noch nie einen Magyar Vizsla, der so erfolgreich abgeschnitten hat.

Unser herzlichster Glückwunsch geht an den Ausbilder und Führer Kai-Uwe Steeg 
sowie den Züchter Jürgen Hüther.Autoren: Dr. Nicolin Niebuhr und Klaus Peter Färber

Sieg in der Mannschaftswertung Herren: (v.l.:) Marc 
Ellenhorst, Kai Uwe Steeg mit Klaus Peter Färber
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22. CACIT Magyar Vizsla European Cup 2020
Verein Ungarischer Vorstehhunde richtet im kommenden Jahr den Europa Cup in 
Deutschland aus

„Dear dearest Vizslafriends, and now the news that everyone of us was expecting.

With a huge honour I am pleased to inform you that the next 2020 Championship will 
take place in Germany.

With a great pleasure I share with you all, the letter I received recently from Mr. Björn 
Ebeling, the VUV President.

The European Vizsla Familiy is stronger than ever, good work German friends and 
good luck to everybody.“

So lautete die Reaktion, die Mariella Michelon als Sekretärin des amtierenden EU 
Cup Komitees veröffentlichte.

Eine Gruppe interessierter Mitglieder des VUV hatten in den vergangenen Jahren 
- zum Teil sehr erfolgreich - an dieser Veranstaltung teilgenommen. Wir haben Erfah-
rungen gesammelt, Freundschaften geknüpft und auch aus züchterischer Sicht „über 
den Tellerrand“ geschaut. Nun ist es an der Zeit, den Sprung ins kalte Wasser zu wa-
gen und den wichtigsten Wettkampf für ungarische Vorstehhunde auf internationaler 
Ebene erstmals in Deutschland zu veranstalten.

Das Team aus Deutschland beim 21. Magyar Vizsla Europa Cup in Mezzano Ferrara, Italien 06.- 08.09.2019 
(v.l.) Hans Aumann, Max Burkhardt, Andreas Hummel, Kai-Uwe Steeg, Kerstin Renner- Hein und Petra 
Frobel-Cikulis
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Die Vorbereitungen laufen auf Hochtouren, das Rahmenprogramm steht. Das Orga-
team hat bereits gute Arbeit geleistet. Drei Tagen lang werden sich Spitzenhunde der 
Vizslazucht aus ganz Europa in Deutschland treffen.  Vorsteh- und Apportierarbeit 
Field Trial gemäß des FCI-Reglements, Wasserarbeit und Kampf um den Schönheits-
titel stellen die Hunde und Führer vor eine große Herausforderung.

Da diese internationale Veranstaltung unter der Schirmherrschaft des FCI läuft, wer-
den auch begehrte Titel wie CACIT, ResCACIT vergeben.

Die Veranstaltung wird vom 24.09. - 27.09.2020 in Römhild, Thüringen stattfinden. 
Weitere Informationen folgen, wir halten Euch auf dem Laufenden! 

Vizslafreunde, Züchter und alle, die sich für leistungsstarke Hunde der Europäischen 
Nachbarn interessieren, sollten sich diesen Termin nicht entgehen lassen.

Daher:  Save the date 	 Wir freuen uns auf Euch

Nicolin Niebuhr und das Orgateam
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Ich verkrieche mich lieber!

Impressionen aus Pfiffelbach

Hauptzuchtwartin in ihrem Element!

Wer bei der Prüfung über sich hinauswächst hat 

danach zu kurze Hosen!Ob Herrchen wohl stolz ist?
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Glückliche Sieger

Frauchen mach schnell. Die Presse wartet schon.

Entchen sag mal „piep“!

Nicht hart, sondern Härter! Bernd Härter von der 

Fachrichtergruppe Wasser.

Maya von Neibur

Wehmut im Blick? 
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So wird geschüttelt!

Die Richter beraten!

Sag Bescheid, wenn es losgehen soll!

Bin dann mal weg ….

… bis nächstes Jahr!
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Laut von der Zuchtschaubeauftragten

Laut zum Bundesschönheitssieger 2019 

Die Erstplatzierten in diesem Jahr waren:

UK-Rüden  

Dirk vom Mare Germanicum

Besitzer: B. Schmidt, Bremen

UD-Rüden   

Feri von der Wrangelsburg 

Besitzer: M v. Weber, Weitenhagen
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Wir gratulieren den Besitzern zu Ihren 
schönen Hunden.  

UK-Hündin 

Anju von der Bodenteicher Heide 

Besitzer: P. Pinho Leuschner

UD-Hündin 

Tordaszigeti Heni 	

Besitzer:  C. Niehues, Lüdinghausen
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Aus den Landesgruppen

Baden-Württemberg

Herbstwanderung am 20.10.2019
Bei dichtem Nebel trafen sich 28 wanderfreudige Hundeführer/innen auf dem Wan-
derparkplatz in Anhausen. Trotz des Nebels konnte man sehen, dass es einen herr-
lichen Herbsttag geben würde.

Unser Mitglied Sabine Mede war perfekt organisiert. Zu Beginn empfing sie uns alle 
mit Kaffee, Tee und Hefezopf. Bevor es losging, begrüßte Landesobfrau Ines Rundel 
die TeilnehmerInnen  zur bereits 9. Herbstwanderung.

Die Wanderung führte durch das wunderschöne Lautertal. Vorbei an Wiesen und 
entlang der Lauter, die durch die malerisch bunten Bäume zum Träumen einlud. Bei 
der Hälfte der Strecke konnten sich einige den Hang buchstäblich 500 Meter zu einer 
Burg hinaufquälen. Durch die Nässe war es sehr anstrengend in der Spur zu bleiben. 
Ist man oben angekommen, bot sich trotz des Nebels ein toller Ausblick über das Tal. 
Diejenigen die nicht zur Burg wollten, machten es sich bei Feuer, Sekt und Snacks 
gemütlich, bis sich der Rest wieder eingefunden hatte. 

Vielen Dank nochmal an Sabine für die wunderschöne Wanderung.

Vielleicht findet sich an dieser Stelle jemanden fürs nächste Jahr, der eine Wanderung 
organisieren und uns seine schöne Gegend zeigen möchte.

Ein sehr toller und kurzweiliger Vormittag ging mit netten Gesprächen dem Ende zu. 
Als alle wieder zurück am Parkplatz waren, fuhren wir zum Mittagessen.

Ines Rundel, LO

Mitgliederversammlung am 20.10.2019
Im Anschluss an die Herbstwanderung und dem Mittagessen fand unsere Mitglieder-
versammlung statt.

Ines Rundel eröffnete die Mitgliederversammlung und begrüßte offiziell die Teilneh-
mer.

Zu Beginn wurde der aktuelle Mitgliederstand bekannt gegeben. Es sind derzeit 133 
Mitglieder, davon 16 aus der Schweiz. 
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Rückblick auf das vergangene Geschäftsjahr 
Nach der Mitgliederversammlung im Oktober letzten Jahres war der erste Termin die 
Einführung Jugendsuche im Januar 2019. Es haben dort drei Gespanne teilgenom-
men. 

Im März folgte dann der Feldtag in Sinsheim/Reihen, der mit vier Gespannen gut 
besucht war. 

Wie schon seit ein paar Jahren waren wir auch in diesem Jahr im April beim Jagdhun-
detag auf dem Dornsberg in Eigeltingen auf. Da aber dort nur kupierte Hunde teilneh-
men dürfen, erschwerte dies unsere Suche nach Mitstreitern ungemein. 

Der Apporteinführungstag kam gut an. Es waren drei Gespanne anwesend.

Im Juni zum Wassergewöhnungstag kam ein Gespann. Es war ein gelungener Tag, 
denn der anfänglich wasserscheue Hund wollte später nicht mehr aus dem Wasser 
heraus.

Zu den zwei Apportiertagen im August gab es keine Anmeldungen. Der Wasserü-
bungstag, ebenfalls im August, fand nicht statt.

Für die Jagd- und Fischereimesse in Ulm im September 2019 konnten wir keine 
Hundeführer*innen finden, die sich bereit erklärten, uns am Messestand zu unter-
stützen. Daher haben wir erstmals nach 12 Jahren diesen Termin absagen müssen. 
Die Landesgruppe Bayern hat dann unseren Messestand freundlicherweise kurzfristig 
übernommen. An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön.

Zur VGP im Oktober gab es keine Nennungen.

Ein kleiner Ausblick fürs kommende Jahr
Der Termin zur Einführung Jugendsuche ist am 15.02.2020 wieder in Remshalden 
geplant. 

Am 15.03.2020 findet der Feldtag in Sinsheim/Reihen statt.

Wir haben uns fürs kommende Jahr nur für einen Termin zum Apportieren entschie-
den. Dieser wird für Jäger, Nichtjäger, Anfänger und Fortgeschrittene gleichermaßen 
angeboten. Hierzu steht der Termin noch nicht fest. 

Eine Herbstwanderung mit Mitgliederversammlung soll wieder stattfinden, sofern sich 
Mitglieder finden, die sich bereit erklären, eine Wanderung zu organisieren.

Alle Infos zu den jeweiligen Veranstaltungen werden frühzeitig auf unserer Homepage 
bekannt gegeben.
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Zuchtgeschehen
Die Landesgruppe hat inzwischen vier Zwinger.

Der UK Zwinger „Passion de l’or fouve“ von Beatrice Monier. Insgesamt bislang 28 
Nachkommen. In diesem Jahr gab es einen Wurf mit zwei Rüden und einer Hündin aus 
Amilly Passion de l’or fouve und nach Baru vom Schimberg. 

Der UK Zwinger „von der Teufenhalde“ von Susanne Bischof-Roth. Insgesamt bislang 
34 Nachkommen. In diesem Jahr gab es einen Wurf aus Ondra vom Paradies und 
nach Bosco vom Horster Kreis mit sechs Rüden und vier Hündinnen sowie einen 
Wurf mit sechs Rüden und zwei Hündinnen aus Basca von der Teufenhalde und nach 
Hero vom Westerbach.

Der UK Zwinger „vom Ablachtal“ von Ines Rundel. Noch keine Nachkommen. 

Der UD Zwinger „vom Forsthaus Rübgarten“ von Katharina Geng. Noch keine Nach-
kommen.

Kassenbericht
Jürgen Rundel trug einen erfreulichen Kassenbericht vor. Die Einnahmen konnten die 
Ausgaben decken, sodass der Kassenbestand ein klein wenig anwuchs.

Die Kassenprüfung durch Anne Seyerlen bestätigte, dass die Kasse durch Jürgen 
sehr pflichtbewusst und im Sinne der Landesgruppe geführt wurde. Es konnten keine 
Unregelmäßigkeiten festgestellt werden.

Anne Seyerlen stellte den Antrag, den Vorstand zu entlasten, welchem einstimmig 
zugestimmt wurde.

Vortrag Rettungshunde

Sabine Mede hielt einen interessanten Vortrag über Rettungshunde. Sie trug alles von 
der Ausbildung bis zur Rettungsarbeit und Suchen von Menschen vor.

An dieser Stelle nochmals ein großes Dankeschön für diesen Vortrag. 

Verschiedenes
Von Ines Rundel wurde die Bitte geäußert, sich an die Anmeldefristen bei den ver-
schiedenen Veranstaltungen zu halten. Es steckt eine ungemeine Organisation dahin-
ter, die oftmals nicht vermutet wird.

Neu ist ein E-Mail Verteiler. Der Verteiler soll allen, die es möchten, als eine schnel-
le Informations,- und Erinnerungsquelle dienen. Auf den Tischen wurde eine Anwe-
senheitsliste mit Datenschutzbestimmungen ausgelegt. Hier konnten sich alle anwe-
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senden Teilnehmer eintragen.  Es wäre schön, wenn sich so viele wie möglich dazu 
bereit erklären, uns ihre E-Mail-Adresse an lo@bw.vuv-vizsla.de zukommen zu lassen. 

Wie schon oft erwähnt, sind wir auf die Unterstützung unserer Mitglieder in Sachen 
Jagdhundetag Dornsberg, Messe in Ulm und Herbstwanderung angewiesen. Ohne 
sie wird es nicht gehen.

Wir freuen uns auf ihre Ideen, über ihre Vorschläge oder auch über Kritik.

Zum Schluss bedankte sich Landesobfrau Ines Rundel bei allen Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern. 

Nun konnte es zum gemütlichen Teil übergehen.

Einladung zum Einführungstag VJP am 15.02.2020
Die Landesgruppe Baden-Württemberg führt wie in den vergangenen Jahren in der 
Gaststätte „Zom Fässle“, Waldhof 7, 73630 Remshalden am 15.02.2020 einen VJP-
Einführungstag durch. Wir beginnen um 10 Uhr.

Angesprochen sind HundeführerInnen, deren Hund nach dem 30.09.2019 gewölft 
wurde und die ihren Hund im nächsten Jahr auf einer VJP führen wollen.

Folgende Themen werden behandelt:
	 Voraussetzungen zur VJP
	 Anmeldung zur VJP
	 Ablauf einer Jugendsuche
	 Verhalten auf der Prüfung
	 Prüfungsordnung mit den einzelnen Prüfungsfächern
	 Was wollen Richter sehen

Natürlich wollen wir auch alle Ihre Fragen zur VJP, soweit es uns möglich ist, beant-
worten.

Die Veranstaltung dauert in der Regel bis ca. 15.00 Uhr. Anschließend werden wir 
ins Revier gehen. Wir können Ihnen dort einige praktischen Dinge zeigen und Ihr 
Hund hat die Möglichkeit zum Auslauf. Für jeden Teilnehmer liegt eine aktuelle VZPO 
(Verbandszuchtprüfungsordnung) zum Preis von € 5 vor. Weitere Kosten entstehen 
Ihnen nicht.

Bei Interesse melden Sie sich bitte spätestens bis zum 20.01.2019 unter der Emai-
ladresse einfuehrung-jugendsuche-2020@bw.vuv-vizsla.de oder bei Winfried Ham-
mer, Panoramastr. 36 in 73630 Remshalden an.

Wir wünschen uns eine rege Teilnahme.

Winfried Hammer, PO
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Feldtag am 15. März 2020
Die Landesgruppe bietet interessierten Mitgliedern, die 2020 ihren Vizsla auf einer 
VJP führen wollen, einen Trainingstag im Feld (Suche, Vorstehen) an. Die FührerInnen 
erhalten wertvolle Tipps und bekommen die Gelegenheit, diese auch gleich in die 
Praxis umzusetzen.

Das Training wird im Raum Sinsheim von 9:00 bis 12:00 Uhr stattfinden. Wir treffen 
uns um 9:00 Uhr beim Gasthaus Löwen in Sinsheim-Reihen. Sollten sich sehr viele 
Gespanne anmelden, kann auch noch am Nachmittag weiter geübt werden.

Es besteht die Möglichkeit zu einem gemeinsamen Mittagessen. 

Wir bitten um verbindliche Anmeldung per E-Mail feldtag-2020@bw.vuv-vizsla.de bis 
zum 20. Februar 2020. Den Kostenbeitrag von 25 € überweisen Sie bitte auf das 
Konto der Landesgruppe 
IBAN DE32 6535 1050 1120 2920 58, BIC SOLADES1SIG, 
Kontoinhaber: Verein Ungarische Vorstehhunde Jürgen Rundel. 

Erst nach Eingang des Kostenbeitrags sind Sie verbindlich angemeldet und erhalten 
dann weitere Informationen von uns.

Winfried Hammer, LO



33

Bayern

Vorstand und Team der LG Bayern

HZP Übungstag - Vorstehen und Apportieren

Am Samstag den 6. Juli um 14 Uhr trafen sich 7 Gespanne zum Trainieren.

Bei strahlendem Sonnenschein und über 30 Grad im Schatten wurde der Vorschlag 
von unserem LO Dietmar Schmalz « ich denke wir gehen in den kühleren Wald» gerne 
angenommen. Im Schatten der großen Fichten konnten die Hunde ihr Können beim 
Apportieren von Dummys und Wild be-
weisen. Auf einer Waldwiese hatte jeder 
Hund auch die Möglichkeit sich beim Vor-
stehen von seiner besten Seite zu zeigen.

Die kühle Mass im Biergarten wurde auf-
grund eines Gewitters einfach nach innen 
verlegt, und so fand auch dieser Übungs-
tag ein gemütliches Ende mit reichlichem 
Erfahrungsaustausch.

LO Dietmar Schmalz
Der Übungstag wurde kurzerhand in den schat-
tigen Wald verlegt
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Wasserübungstage 2019 
Am 11. August trafen sich 8 Gespanne 
aufgeteilt in 2 Gruppen zum Wasserü-
bungstag bei Wertingen ein. Wie schon 
in den Jahren zuvor, war das Interesse 
sehr groß, so dass wir leider nicht alle 
Interessenten berücksichtigen konnten. 
Um 8.30 Uhr begann die 1. Gruppe 
bei noch angenehmen Temperaturen 
mit der Wasserarbeit. Mit schnell an-
steigenden Temperaturen begann die 
2. Gruppe um ca. 10.30 Uhr mit den 
Übungen. Jeder der Teilnehmer hatte 
die Möglichkeit den Ablauf der Was-
serarbeit einmal komplett zu absolvie-
ren. Unterstützt mit Rat und Tat wurden 
die Teilnehmer von den LO‘s Dietmar 
Schmalz, Hans Spannbauer und un-
serem Beisitzer Helmut Heisig.

Mit gekühlten Getränken unter dem 
aufgestellten Pavillon kam schon fast 
Urlaubsstimmung bei den Anwe-
senden auf.

Am 25.08. folgte dann der 2. Wasserü-
bungstag. Wie schon 2 Wochen zuvor, 
in 2 Gruppen. Die erste Gruppe mit 4 
Gespannen traf sich um 8 Uhr 30 zum 
Training. Um ca. 10 Uhr 30 folgte die 
zweite Gruppe mit 5 Gespannen. Bei 
strahlendem Sonnenschein und hoch-
sommerlichen- Temperaturen (wie 
schon fast üblich bei unseren Übungs-
tagen) konnten die Hunde ihr Können 
unter Beweis stellen.

Durch die Unterstützung und Anleitung 
von Hans Spannbauer, Helmut Heisig 
und Dietmar Schmalz konnten alle Teil-
nehmer auf die anstehenden Prüfungen 
vorbereitet werden. 

Die Landesgruppe bedankt sich beim 
Revierpächter Herbert Heisig und allen 
anderen für die Mithilfe.  Und dabei immer einen kühlen Kopf bewahren

Schattenplatz unterm Pavillon mit Urlaubscharakter

Auch wenn‘s blendet, ich hab Sie!

Auch der beste Entenwerfer braucht mal Pause
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Herbstzuchtprüfung 2019
Am Sonntag den 8. September fand die diesjährige HZP der Landesgruppe Bayern 
statt.

Bei bestem Prü-
fungswetter trafen 
im Suchenlokal 
morgens um 8.00 
Uhr alle 10 gemel-
deten Prüfungs-
teilnehmer ein 
und wurden durch 
unseren Vorstand 
Dietmar Schmalz 
begrüßt.

Aufgeteilt in 3 
Gruppen ging es 
nach Abgabe der 
Papiere und einer ausführlichen Richterbesprechung voller Tatendrang in das Revier. 
Dort konnten die gut vorbereiteten Hunde in den einzelnen Prüfungsfächern Ihr Kön-
nen unter Beweis stellen. Leider hatten nicht alle gestarteten Gespanne Suchenglück 
und so konnten 3 Hunde die Prüfung nicht bestehen.

Wie schon bei der VJP wurde auf den ersten beiden Rängen die gleiche Punktzahl 
erreicht.

Mit 177 Punkten wurde die Hündin Babette vom Trentelberg mit Ihrem Führer Dietmar 
Schmalz Suchensieger. Der punktgleiche Rüde Daico vom Dritten Herzog mit seinem 

Das hoffnungsfrohe Teilnehmerfeld unserer HZP

von links: 
Hans-Ulrich Düker, 
Claudia Kreibich,
Dietmar Schmalz,
Hans Spannbauer
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Führer Hans-Ulrich Düker erreichte aufgrund seines Alters den 2. Platz . Mit 171 
Punkten belegte Claudia Kreibich mit Ihrer Hündin Bokonyi Drotos Indra den 3. Platz.

Nach der Siegerehrung und Übergabe der Urkunden konnten sich alle Hundeführer 
noch aus verschiedenen Preisen ein Andenken an die bestandene Prüfung aussu-
chen.

Unser Landesgruppenobmann Dietmar Schmalz bedankte sich bei den Richtern, Re-
vierführern und Revierpächtern für die Unterstützung und Mithilfe.

LO Dietmar Schmalz

Jagd und Fischerei  Messe Ulm
Vom 20. bis 22. Sept. war die Landesgruppe Bayern auf der «Jagd und Fischerei» in 
Ulm vertreten.

Die Jagd- und Fischerei ist 
eine der führenden Fach-
messen für Jagd und Angel-
fischerei.

Während der drei Tage hatte 
der Stand des VUV wieder 
guten Zulauf und fand reges 
Interesse beim Publikum. Un-
ser freundliches Messeteam 
konnte kompetent Fragen 
bezüglich unserer Hunde be-
antworten und vielfältige Ein-
blicke in die jagdliche Arbeit 
unserer Rasse gewähren. Da 

Unermüdlich am Stand: Helmut und Lydia Heisig, Myriam 
Schmalz
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wir ständig mit 5 - 6 Hunden 
vertreten waren, wurden für 
uns 2 Boxen freigehalten.

Die Landesgruppe Bayern 
bedankt sich für ihr Engage-
ment bei:

Familie Heisig, 

Familie Schmalz, 

Markus Daffner

Internationale Jagd- uns Schützentage Schloss Grünau
Vom 11. bis 13. Oktober 2019 war es wieder soweit: Deutschlands schönste Jagd-
messe in Grünau öffnete ihre Tore und die Landesgruppe Bayern des VUV war mit 
zahlreichen Hunden vertre-
ten (bereits zum 2. Mal in 
Folge).

Bei strahlendem Sonnen-
schein fanden viele Besu-
cher ihren Weg zum schönen 
Wittelsbacher Jagdschloss 
und zu uns an den Stand. 
Wir konnten uns vor Fra-
gen über die Rasse und zu 
unserem Vereinsgesche-

Der VUV Stand war angenehm geräumig

Volle Bühne bei der Präsentation

Standteam bei der Arbeit
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hen kaum retten. Das Interesse unter 
Jägern an Vizsla wird im größer. Das 
waren aber nicht die einzigen Neugie-
rigen, die sich zielstrebig zu unserem 
Stand bewegten. Auch viele Mitglieder 
und Vizslabesitzer haben uns besucht 
und standen immer offen für Fragen 
anderer zur Verfügung, was uns sehr 
freute. 

Aber eine Messe besteht nicht nur 
aus „Standarbeit“. Wir hatten auch 
die Möglichkeit, unsere Hunde auf der 
Bühne zu präsentieren (in diesem Fall 
im Schlossgraben). Dabei haben uns 
sogar spontan Vizslabesitzer unterstütz 
und sind mitgelaufen (an dieser Stelle 
noch einmal vielen Dank für die spon-
tane Unterstützung).  

Dies alles war nur möglich durch die 
Unterstützung unserer Mitglieder am 
Stand. An dieser Stelle einen groß-
en Dank an Familie Heisig, Familie 
Kremmling (die mit Ihren Drahthaar-
vizsla die Vorstellung der Rasse immer 
komplettieren), Familie Schmalz, Martin 
Schmid und Theresa Kunz.

VGP 2019 in Gablingen/Binswangen
An 12./13. Oktober 2019 veranstaltete die Landesgruppe Bayern ihre VGP.

Bei herrlichem Spätsommerwetter trafen sich die Teilnehmer bereits um 7.30 Uhr im 
Suchenlokal. Vier hoch motivierte Gespanne stellten sich der anspruchsvollen Mei-
sterprüfung. Nach der Begrüßung durch den LO Dietmar Schmalz und der Abgabe 
der Papiere begann die Prüfung mit der Chipkontrolle. Leider war für zwei Gespanne 
bereits am gleichen Vormittag die Prüfung beendet, sie konnten den Anforderungen 
am Wasser nicht genügen.

Am Sonntag dem 2. Prüfungstag schied auf der Schweißfährte leider auch das dritte 
Gespann aus.

Mit 300 Punkten im II Preis hat Urax vom Paradies mit seiner Führerin Jutta Zedelmai-
er als einziges Gespann die Prüfung bestanden.

Präsentation der Vizsla im Schlossgraben

(von links) Lydia und Helmut Heisig, Silvia Kremmling
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Bericht Schwarzwild Übungsgatter
Zum ersten Mal organisierte die LG 
Bayern einen Übungstag im Schwarz-
wildgatter.

Am 2.November war es so weit: die 
zum Teil weit angereisten Teilnehmer, 
betraten mit gemischten Gefühlen das 
Übungsgatter.  12 Hunde konnten 
unter der Anleitung und mit Unterstüt-
zung des Gattermeisters im Schwarz-
wild- Gewöhnungsgatter Altmühltal Er-
fahrungen an Schwarzkitteln sammeln.

Für die meisten der teilnehmenden 
Hunde war es das erste Mal, dass sie 
mit lebendem Schwarzwild in Kon-
takt kamen. Unter kontrollierten Be-
dingungen wurden die Hunde an das 
wehrhafte Wild herangeführt, und die 
ersten beiden Stufen der Ausbildung 
durchlaufen.

Für die zwei und vierbeinigen Teilneh-
mer war es ein spannender und ereig-
nisreicher Tag, den wir mit Sicherheit 
im nächsten Jahr wiederholen werden. 

Mit dem Besuch im Schwarzwildgatter 
ging ein ereignisreiches Jahr zu Ende.

Die Vorstandschafft der LG Bayern 
möchte sich an dieser Stelle noch ein-

Die Vizsla kommen

Der LO Dietmar Schmalz zieht den Hut vor den Leis-
tungen der Hunde

Teilnehmer am Übungstag
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mal bei allen Revierinhabern bedanken, die ihre Reviere für Prüfungen und Übungs-
tage zur Verfügung gestellt haben.

Unser Dank gilt auch den Richtern und Revierführern, die ihre Freizeit für unsere Prü-
fungen opferten und dabei stets freundlich und kompetent zu einem entspannten Prü-
fungsablauf beigetragen haben. Allen anderen Helfern, die zur Stelle  waren, wenn wir 
Hilfe brauchten, nochmals DANKE!

Wir wünschen allen Mitgliedern und ihren Familien: „ Ein frohes Weihnachtsfest“ und 
ein gutes, vor allem gesundes „ Neues Jahr“ mit viel Waidmannsheil!

Dietmar Schmalz

Terminvorschau für das erste Halbjahr 2020
16. – 19. Januar – Messe Jagen und Fischen in Augsburg

23. Februar – Erstlingsführerseminar bei Gablingen im Anschluss Züchter-
treffen

08. März – VJP Übungstag in Kirchberg bei Eggenfelden

22. März - VJP Übungstag in Gablingen bei Augsburg 

05. April – VJP in den Revieren um Kirchberg bei Eggenfelden

21. Juni – Sommerfest  und HZP Übungstag der LG Bayern in Gablingen bei 
Augsburg 

Nähere Einzelheiten zu den genannten Terminen werden zeitnah auf der Homepage 
des VUV unter Landesgruppe Bayern bekanntgegeben.
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Landesgruppe
Bremen-Nordniedersachsen

Vorstand LG Bremen/Nordniedersachsen (von links Christian Trautmann von Salzen, Linda Lachmund, 
Carl-Wilhelm Rathjen, Carmen Holthus, Heiner Tiedemann, Corinna Rathjen, Niko Köper, Claudia Bünger)

Auf zu neuem Herausforderungen!
Zum ersten Mal nach mehr als 15 Jahren haben wir als Landesgruppe wieder erfolg-
reich eine VGP/VPS mit Bringtreue und eine HZP ausgerichtet. Ursprünglich war 

Dr. Claudia Bünger (links vorn im Bild), 2. Vors. des VUV begrüßt alle Prüfungsteilnehmer
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nur die Ausrichtung einer VGP mit ma-
ximal 4 Hunden geplant, um zu testen, 
wie wir das alles organisatorisch auf 
die Reihe bekommen. Unser Ziel ist es 
nämlich immer, dass am Ende des Ta-
ges alle zufrieden sind. Die Führer, die 
Richter, die Hunde und natürlich die 
große Vizslafamilie, die den Prüfungs-
tag begleitet.

Die Räumlichkeiten für organisato-
rische Dinge und die nötigen Zutaten 
für das leibliche Wohl stellte Niko Kö-
per zur Verfügung. In seinem und dem 
Revier von Heiner Tiedemann und Gerd Sandmann konnten wir die Prüfung durchfüh-
ren, was die Organisation ungemein erleichterte. 

Suchenleiterin Dr. Claudia Bünger konnte am Samstagmorgen eine Vielzahl von 
Vizslafreunden und einen DK-Führer in Heerde bei Kirchdorf begrüßen. Christian 
Lüke, der selbst als Führer an der Prüfung teilnahm, ließ als Solo die Vizslafanfare auf 
dem Horn erklingen. Immer wieder ein toller Moment.

An zwei Tagen stellten sich drei Hunde der VGP mit Arbeit am geflügelten Huhn so-
wie der Bringtreue. Alle Hunde haben hervorragend im 1. Preis abgeschnitten. Auch 
die drei HZP Hunde und ein VPS Hund haben tolle Leistungen gezeigt.  

Claudia Bünger übernahm die Siegerehrung der HZP Hunde. Alle Führer waren sicht-
lich zufrieden. Carl Wilhelm Rathjen überreichte am Folgetag die Prüfungszeugnisse 
an die VGP Teilnehmer. 

Gute Stimmung begleitete die Teilnehmer während 
der ganzen Prüfung

Siegerfoto zur HZP. Isabel Mehlmer mit Ginger vom Roten Sonnentau (2.v.l.) kann sich über den Suchen-
sieg freuen.
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Alles in allem war es ein tolles Prüfungswochenende! Wir hatten viel Spaß auch wenn 
uns das SAPI Programm zwischendurch geärgert hat. Es wird mit Sicherheit nicht 
wieder 15 Jahre bis zur nächsten VGP dauern.

Wir gratulieren nochmals den Hundeführern und Ihren Hunden zur bestandenen Prü-
fung und wünschen allen viel Waidmannsheil.

Für den Vorstand der Landesgruppe Bremen-Nordniedersachsen

Carmen Holthus

VGP mit Arbeit am geflügelten Huhn
Heiner Tiedemann	 Coco vom Hollingerbach	 350 Punkte im I. Preis
Richard Schiefelbein	Henk von Neuenbunnen (DK)	 342 Punkte im I. Preis
Dr. Nicolin Niebuhr	 Eszra zu Barbrake	 327 Punkte im I. Preis	VPS
Dr. Fix	 Fredo vom Lücken Reck	 176 Punkte im II. Preis	HZP
Isabel Mehlmer	 Ginger vom Roten Sonnentau	190 Punkte    LE 11 Punkte
Niko Köper	 Candy von der Teufenhalde	 190 Punkte    LE 10 Punkte
Christian Lüke	 Diana vom Furlbachtal	 182 Punkte    LE 10 Punkte

Wir sehen euch hoffentlich im nächsten Jahr zur VGP wieder ;-)

Allen Mitgliedern des VUV wünschen wir frohe Weihnachten und einen guten Rutsch 
ins Jahr 2020.

Siegerehrung zur VGP: nach insgesamt hervorragenden Leistungen macht sich Freude breit.



44

Ausschreibung der VJP am 04. April 2020 in den Revieren 
um Kirchdorf, Landkreis Diepholz

Die nächste VJP findet am 04.04.2020 in den Revieren um Kirchdorf statt.

Nennungen:	 Auf aktuellem Formblatt 1 mit Kopie der Ahnentafel und evtl. Lei-
stungsnachweise an Dr. Claudia Bünger, Im Felde 7, 29690 Essel, 
Tel.Nr.: 0151-23050790

Meldeschluss:	 15.03.2020  (Begrenzung der Teilnehmer auf 12 gemeldete Hunde, 
Mitglieder der Landesgruppe Bremen/Nordnds. werden bevorzugt)

Nenngeld:	 VUV-Mitglieder: 70,- Euro, Nichtmitglieder: 90,- Euro
	Ü berweisung bis Meldeschluss auf das Konto: 
	 VUV Landesgruppe Bremen/Nordniedersachsen, 
	 IBAN:  DE02 2565 1325 0121 8203 10 KSK Diepholz

	 Nenngeld ist Reuegeld

Allgemeines:	 Die Prüfung findet mit mindestens 3, maximal aber 12 Hunden statt. 
Gerichtet wird nach der derzeit gültigen VZPO. Jede(r) Führer(in) 
muss im Besitz eines gültigen Jagdscheines sein. Flinte und Patro-
nen sind mitzubringen. Ahnentafeln und Impfpässe mit dem Nach-
weis des wirksamen Tollwutimpfschutzes sind der Suchenleitung 
vorzulegen. Heiße Hündinnen sind vor Beginn der Prüfung zu mel-
den. Eine schriftliche Bestätigung an alle Teilnehmer erfolgt recht-
zeitig.	

	 Hundeführer, Hunde und Gäste sind vom Veranstalter nicht versi-
chert. Seitens des Veranstalters wird keine Haftung für evtl. auftre-
tende Schäden übernommen.

Treffpunkt:	 Um 7:30 Uhr ist Treffpunkt für alle Teilnehmer. Suchenlokal ist das 
Gasthaus „Zur Mühle“, Kuppendorf 11 in 27245 Kirchdorf. Telefon 
04273-376.

	 (Kurze Wegbeschreibung: von der B 61 in Richtung Woltringhau-
sen/Kuppendorf abbiegen, nach ca. 900 m gleich hinter dem Sport-
platz links)
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Hamburg
Schleswig-Holstein

Mecklenburg-Vorpommern

Katja Gersdorf, Marc Maschmann, Gisela Heilmann, Denny Duwe, Dominik Muissus, Torsten Seehaase

Nordmarksuche 2019

Die Nordmarksuche ist immer eine willkommene und begehrte Vorbereitungsmöglich-
keit auf die anstehenden Herbstprüfungen bzw. die kommende Jagdsaison. So waren 
auch dieses Mal bereits zwei Monate 
vor Nennschluss alle Plätze vergeben. 
Nur durch zwei Absagen konnten noch 
zwei Hundeführer nachrücken. Und - 
man muss es wieder einmal sagen - die 
Teilnahme hat sich gelohnt!!

Tolle Arbeitsmöglichkeiten u.a. am 
Rauwolfgewässer von 2017 in Gal-
lin, gutes, nicht zu warmes Wetter, 
entspannte Atmosphäre, ein ausgie-
biges gemeinsames Frühstück vor der 
Suche, Grillen und Getränke für alle 
danach und Fachsimpeln und Klönen 
nach Herzenslust - was will man mehr?!

LO Torsten Seehase gibt Ergebnisse bekannt
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Teilgenommen haben in diesem Jahr:

Maike Jantzen mit Diana vom Dreyer Wittsand
Bettina Merl mit Zoldmali Dalma
Andrea Wachholz mit Alma von der Elmkanzel
Claudia Andernach mit Bill vom Westerbach
Sebastian Maikowski mit Ambra vom Haddebyer Moor
Hartwig Witter mit Betyar vom Acherdiek
Beate Fischer mit Atze vom Furlbachtal
Oliver Meurer mit Higgins vom Alten See
Frank Wassilewski mit Clara von den Passienen
Birte Schmid mit Dirk von Mare Germanicum
Torsten Lemke mit Falco vom Dreyer Wittsand
Gisela Heilmann mit Vadaszfai Szazados

Es war ein gelungener Tag - kein Wunder, dass schon wieder sieben Anmeldungen für 
die Nordmarksuche im nächsten Jahr vorliegen!

Herbstzuchtprüfung 2019
Bei sonnigem Spätsommerwetter fand am 22. September unsere diesjährige HZP 
m.l.E. statt. Wieder einmal hatte Thomas Jareschewski uns sein Revier für die Prü-
fung zur Verfügung gestellt - ein wun-
derschönes Revier mit tollen Mög-
lichkeiten, einem anspruchsvollen 
Gewässer, ausgedehnten Wiesenflä-
chen für die Schleppen und mit Raps, 
Knicks und kleinen Feldgehölzen für 
die Suche und das Vorstehen.

Leider hatten allerdings in diesem Jahr 
nur vier Hunde (1 KLM, 3 UK) ge-
meldet. Wir hatten dann auf eine klei-
ne, aber feine Prüfung gehofft; aber 
auch das war ein Trugschluss, denn 
2 Hunde schieden gleich beim ersten 
Prüfungsteil, der Wasserarbeit, aus.

Bestanden haben nur der KLM Altai 
vom Sereetzer Ellernbrook und der 
UK-Rüde Albero zur Lopauheide mit 
seinem Führer Tjorden Delfs mit 136 Punkten. Dazu hat „Albero“ die Gehorsamsfä-
cher für die BP1 bestanden.

Kein dreibeiniger Apport, keine 
Hunde-Paralympics, einfach nur eine 
Notdurft!

Der Moment der Wahrheit: der Hund hat erfolgreich 
gearbeitet!
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Verbandsprüfung nach dem Schuss 2019
Am 13.10.2019 veranstaltete der VUV, 
Landesgruppe Nordmark zusammen 
mit dem Norddeutschen Jagd- und 
Gebrauchshund-Verein eine VPS. Fe-
derführend war in diesem Jahr die LG 
Nordmark im VUV.
Gemeldet waren 6 Hunde: 1 UK, 1 
UD, 1 Weim., 3 Labr. Retr.
Nach einem gemeinsamen Frühstück 
auf dem Hof von Familie Griem-Krey in 
Todendorf begann der Prüfungstag mit 
den Waldfächern. Die Übernachtfähr-
ten waren am Vortag in der Steinburg 
gelegt worden, die kleinen Waldfächer 
konnten wir im Todendorfer Revier ab-
solvieren. Anschließend waren Feldar-
beit (Hammoor und Gräberkate) und 
die Wasserarbeit (Gräberkate) an der Reihe. Alle Hunde zeigten ansprechende Leis-
tungen, waren nur leider fast alle den Schwierigkeiten/ Verleitungen bei einer Über-
nachtfährte nicht ganz gewachsen. Immerhin konnten alle Hunde bestehen - die UD- 
Hündin im 2. Preis, die anderen 5 Hunde im dritten Preis.

Humlekrogens Ruby, UD, F.: Birgit Funcke im 2. Preis mit 185 Punkten
Easy zu Barbrake, UK, F.: Marc Maschmann im 3. Preis mit 181 Punkten

VPS: viele Pausen sicher!

Ansetzen zur Arbeit: Humlekrogens Ruby mit Führe-
rin Birgit Funcke

Belohnung nach Erfolgreicher Arbeit: kurzes Ball-
spiel für Humlekrogens Ruby
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Nach einem harmonischen Suchentag wur-
de gemeinsam in der Gaststätte „Fasanen-
hof“ in Jersbek gegessen und anschließend 
das Suchenergebnis bekannt gegeben.

Brauchbarkeitsprüfung 
06.10.2019:
Zur Brauchbarkeitsprüfung der LG Nord-
mark waren 5 Retriever für die BP1 (Nieder-
wild), ein BGS für die BP2  (Schalenwild) 
und 1 Flat coated Retriever für die Gehor-
samsfächer gemeldet. Ein Labrador konnte 
die BP1 leider nicht bestehen, alle anderen 
Hundeführer konnten die Brauchbarkeits-
bescheinigungen für Ihre Hunde entgegen-
nehmen. 

Mit der Brauchbarkeitsprüfung ging wieder 
ein veranstaltungsreiches Jahr zu Ende.  
Der Vorstand der Landesgruppe wünscht 
allen erfolgreichen Führern Freude und 
Erfolg bei der gemeinsamen Jagd mit 
den nun brauchbaren Hunden, erinnert aber auch daran, dass unsere vierbei-
nigen Jagdhelfer nun erstmal Erfahrungen sammeln müssen. Das alte Sprich-
wort „Nur Übung macht den Meister“ gilt schließlich auch für unsere Hunde. 
Zum Schluß geht noch einmal ein ganz, ganz großes Dankeschön an alle, die zum 
Gelingen der diversen Veranstaltungen beigetragen haben - an die Revierinhaber, die 
wieder einmal ihre Reviere für Übungstage und Prüfungen großzügig zur Verfügung 
gestellt haben, an die Helfer und auch an die Richter, die offen, hilfsbereit und ent-
spannt ihre Gruppen betreut haben - Danke.

Gisela Heilmann

Terminvorschau 2020:
Hundeführertreffen:	 09.02.2020
Btr.:	 14.03.2020 (NJGHV)
Hauptversammlung:	 01.03.2020
Outdoor-Messe in Neumünster: 	02.04. -05.04.2020
VJP:	 05.04.2020
Hunde- und Familientag:	 05.06.2020
Nordmarksuche:	 09.08.2020
HZP:	 20.09.2020
VGP/ VPS: 	 03./04.10.2020 (zusammen mit dem NJGHV)
BP:	 11.10.2020

Sauber im Apport durchgearbeitet: Easy zu 
Barbrake mit Führer Marc Maschmann
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Hessen

Herbstzuchtprüfung (HZP) der Landesgruppe am 21.9.19
Am 21.9.19 führten wir unsere HZP durch. Ähnlich wie im letzten Jahr änderte sich 
die Zahl der Nennungen fast täglich bis zum Vortag der Prüfung. Dieses Hin und 
Her macht die Planung wirklich schwer 
und führt zu einer ungewollten Unruhe. 
Im Sinne unserer Hunde läßt es sich aber 
wohl nicht vermeiden. Letzten Endes tra-
ten dann 3 Gespannean, von denen lei-
der nur ein Gespann bestehen konnte. 

Bestanden haben Michaela Ziemann mit 
Balou vom Triffelsbach mit 144 Punkten.

Die Punktzahl gibt in keiner Weise die Lei-
stungsfähigkeit des Hundes wieder, son-
dern ist bestimmt der Situation geschul-
det. Hier möchte ich mich aber auch bei 
den beiden anderen Führern, Kai Schmid 
und Bodo Lamberth bedanken, dass sie 
uns als faire Mitstreiter weiter begleitet 
und so zu einem insgesamt harmonischen 
Prüfungstag beigetragen haben. Das war 
ganz sicher nicht leicht.
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Mein Dank geht auch an die Richter und hier vor allem an Thomas Schnell, dessen 
Feldrevier wir nehmen durften. Für das Wasser danke ich ganz herzlich Kalli Baum-
bach.

Natürlich bedanke ich mich auch bei meinem Vorstand, der in jeder Situation hinter 
mir steht.

Das ist wirklich nicht selbstverständlich, danke Euch, Ihr seid großartig.

VJP am 29.3.20
Am 29.3.20 werden wir unsere nächste VJP rund um Fritzlar durchführen.

Nennschluß: 29.02.2020

Nenngeld: 70 € Nenngeld ist Reuegeld

Nennung an Frau Dr. Sandra Rafalzik,  sandra@rafalzik.com

Je nach Witterung bieten wir 1-2 Übungstage an. Bei Interesse bitte bei Sandra Ra-
falzik oder bei mir melden.

Kathrin Helwig
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Verbandsschweiß/Fährtenschuhprüfung:
Pfingstmontag 1.6.20 Heimarshausen/Lohne

Max. 6 Gespanne

Nennschluss: 04.05.2020

Nenngeld: 110 €, Nenngeld ist Reuegeld.

Nennung an Frau Dr. Sandra Rafalzik,  sandra@rafalzik.com

JHV und Sommerfest:
Wir laden herzlich zur Jahreshauptversammlung mit Sommerfest der Landesgrup-
pe am 14.6.2020 auf dem Grundstück der Familie Helwig (Sportweg 35, 34613 
Schwalmstadt) ein. Aus familiären Gründen geht leider dieses Mal nicht der altbe-
währte Termin am Pfingstsonntag. Dieses Jahr stehen dann auch wieder Vorstands-
wahlen an.

Anmelden bitte bei Kathrin und Ralf Helwig:  helwig-muench@t-online.de

Kostenbeitrag: 10 € pro Person

Die Landesgruppe Hessen wünscht allen Mitgliedern eine gute Jagdzeit mit 
Weidmannsheil, eine gesegnete Advents- und Weihnachtszeit
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Niedersachsen

Sommerfest
Im Juli traf sich die Landesgruppe zum 
gemütlichen Beisammensein. Auf der 
Mitgliederversammlung ließen wir das 
Jahr in der Landesgruppe Revue passie-
ren und im Anschluss lauschten wir Die-
ter Effmert, der aus der Praxis zur „Beiz-
jagd mit dem Magyar Vizsla“ referierte.

Dieter Effmert – Falkner, Landesvorsit-
zender Niedersachens im Orden Deut-
scher Falkoniere, Mitglied im VUV und 
Führer zweier Ungarisch Kurzhaar – be-
richtete aus der Praxis und ließ in der 
kurzen Zeit erahnen wie reiz- und an-
spruchsvoll die Beizjagd sein kann. Bei 
der Einarbeitung der Hunde für die Zwe-
cke der Beizjagd, spielen das Vorstehen 
und der Gehorsam zwar eine zentrale 
Rolle, am wichtigsten ist es aber aus 
dem Jagdgespann ein Team zu entwi-
ckeln, in dem jedes Mitglied seine indi-
viduellen Stärken auszuspielen weiß. Die 
Herausforderung dabei ist es, dem Hund 
zu vermitteln, dass nicht nur der Mensch 
– vermeintlicher Beutekonkurrent – son-
dern auch der Greif und das Frettchen – 
vermeintliche Beute – zu einem Gespann 
zusammengeschweißt werden. Am Ende 
steht die Erkenntnis: gemeinsam ist man 
erfolgreicher bei der Jagd. 

Der Referent Dieter Effmert

Jutta Schmidt (li.) und Bettina Geers nehmen 
Kontakt zum Frettchen auf
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Wer seine Hunde bei der Arbeit und 
während der Ausbildung sehen konn-
te, ist fasziniert und tief beeindruckt. 
Auch hier zeigt sich: Hundeausbildung 
ist viel einfacher, wenn man sich vor 
Augen führt, welches Verhalten man 
von seinem Hund erwartet und sich 
Gedanken macht wie man dieses 
vermittelt. Gepaart mit Ruhe, Geduld 
und Konsequenz sind die Grundlagen 
schnell gelegt. Wichtig ist es in kleinen 
Schritten und Erfolgen zu denken. Das 
sind die Bausteine für das Fundament zum Erfolg. Am Ende wird man mit einer ver-
trauensvollen Bindung des Hundes an das Gespann belohnt.

Es machte Spaß, Dieter zuzuhören. Seine Ausführungen zeigten, mit welcher Freude 
und Leidenschaft er sich der Beizjagd verschrieben hat.

Herbstzuchtprüfung
Zur Herbstzuchtprüfung unserer Lan-
desgruppe hatten wir für den 21. Sep-
tember nach Winsen/Luhe eingela-
den. Für die Prüfung hatten sich zwölf 
Prüfungsgespanne angemeldet, von 
denen elf erschienen waren. Am Ende 
haben in harmonischer Atmosphäre 
und sehr guten Bedingungen sieben 
Gespanne die Prüfung erfolgreich be-
standen.

Wir gratulieren Stefan Ellerbrock ganz 
herzlich zum Suchensieg mit einem 
sehr respektablen Ergebnis von 184 
Punkten. Stefan Ellerbrock führte sei-
nen Ungarisch Drahthaar Mesterva-
dász Abszolút „Amsel“. Wir bedanken 
uns bei allen Richtern, Revierinhabern, 
Revierführern und den helfenden Hän-
den für ihre Unterstützung.

Das Sommerfest fand eine gute Resonanz bei den 
Mitgliedern

Suchensieger Stefan Ellerbrock mit Mestervadász 
Abszolút „Amsel“ 

Ansetzen zur Schleppe
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Hund Ras-
se ZB-Nr. Name des Führer Pkt.

Mestervadász „Amsel“ 
Abszolút

UD MET MV 647/18 Stefan Ellerbrock 184

Galvan vom Dreyer Wittsand UK 18-UK-6138 Natascha Marschner 178

Barisha-Bessi v. d. 
Bodenteicher Heide

UK 18-UK-6170 Nadine Mahler 177

Guido vom Horster Kreis UK 18-UK-6124 Kai Cornelius 171

Levin von Neibur UK 18-UK-6222 Guido Robert Pinno 163

Somlóhegyi Batór UK MET MV 2416/18 Miriam Menke 155

Danko vom Furlbachtal UD 18-UD-0807 Axel Schreiber 127

Bella-Greta von der 
Bodenteicher Heide

UK 18-UK-6172 Lukas Blanck n.best.

Goya vom Dreyer Wittsand UK 18-UK-6141 Barbara Wellmann n.best.

Kara „Mia“ von Osteressen UK 18-UK-6078 Marcel Müller n.best.

Alva vom Friesenmoor KlM 17-1049 Cordula Wellmann n.best.

Assi vom Gulfhaus UK 18-UK-6282 Birgitt Köneke-Richards n.ersch.

Einladung zu den Aktivitäten der Landesgruppe
Zur Vorbereitung auf die Jugendsuche laden wir am 07. & 08. März 2020 zum The-
menwochenende Vorbereitung auf die Jugendsuche ein. Am Samstag treffen wir uns 
um 11:00h in Langlingen, um den Ausbildungsstand der Hunde festzustellen. Das 
Wochenende verbringen wir mit der theoretischen und praktischen Vorbereitung auf 
die VJP. Anmeldungen sind bis 10. Februar 2020 an Bettina Geers (0170 / 23 22 
150 – Bettina.Geers@VUV-Niedersachsen.de) zu richten.

Zur Teilnahme an der Verbandsjugendprüfung laden wir für den 04. April 2020 
im Raum Winsen (Luhe) ein. Am Samstag treffen wir uns um 07:30h im Suchenlokal 
„Oma Lore‘s Tanzpalast“, Friesenweg 12, 21217 Seevetal. Nennungen sind bis zum 
09. März 2020 auf dem Formblatt 1 mit Kopie der Ahnentafel und eventueller Lei-
stungsnachweise an Sandra Flick (Telefon 0151 / 25 23 43 45 – Fax 04171 / 608 
629 – Sandra.Flick@VUV-Niedersachsen.de) zu richten.
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Abhängig vom Interesse werden wir im April auch wieder einen Besuch im Saugat-
ter organisieren. Interessenten melden sich bitte frühzeitig bei Bettina Geers (0170 
/ 23 22 150 – Bettina.Geers@VUV-Niedersachsen.de). Der Besuch ist sowohl für 
junge Hunde, die noch keinen Kontakt zum Schwarzwild hatten, als auch für erfahrene 
Hunde, die ihr Verhalten am Schwarzwild festigen wollen, interessant. Für alle die bei 
der Jagdausübung mit Schwarzwild in Kontakt kommen können ist es sinnvoll, zu er-
leben, wie sich ihr Hund am Wild verhält. Man kann unter kontrollierten Bedingungen 
den Hund an die Arbeit mit dem Schwarzwild heranführen.

Wir wünschen allen eine besinnliche und frohe Weihnachtszeit und freuen uns auf 
ein gemeinsames Wiedersehen bei den Veranstaltungen und Aktivitäten der Landes-
gruppe.

Waidmannsheil und Horrido, das Team der Landesgruppe Niedersachsen

Ausschreibung

Verbandsjugendprüfung am 4. April 2020 im Raum Winsen/
Luhe
Zugelassen werden alle Vorstehhunderassen, die in einem vom JGHV anerkannten 
Zuchtbuch eingetragen sind. Vorrang haben Mitglieder des VUV.

Nennungen: 	 Auf Formblatt 1 mit Kopie der Ahnentafel und eventueller Leistungs-
nachweise an:

	 Sandra Flick, Winkelfeld 10, 21423 Winsen 
	 Tel: 0151/25 23 43 45 oder Fax: 04171/608 629
	 Sandra.Flick@VUV-Niedersachsen.de

Nennschluss:	 09. März 2020

Teilnehmerzahl:	 min. 4 / max. 12 Hunde

Nenngeld:	 60,00 € / 90,00 € für Mitglieder / Nichtmitglieder 
	 Nenngeld ist Reuegeld!

Per Überweisungen bis Nennschluss bitte auf das Konto
	 Kerstin Laugsch
	 Postbank Berlin
	 IBAN DE 87 1001 0010 0092 4421 20
	 BIC PBNKDEFF

	 Wird das Nenngeld nicht rechtzeitig überwiesen, wird keine Einla-
dung zugeschickt. 
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	 Für Nennungen nach Nennschluss wird eine zusätzliche Bearbei-
tungsgebühr von 25,00 € erhoben.

Allgemeines:	 Geprüft wird nach der am Prüfungstag gültigen VZPO. Für die zur 
Prüfung gemeldeten und zugelassenen Hunde ist ein nach den der-
zeitigen Bestimmungen ausreichender Schutz gegen Tollwut nach-
zuweisen.

	 Heiße und abgehitzte Hündinnen sind der Suchenleitung vor Be-
ginn der Prüfung zu melden. 

	 Hundeführer und Hunde sind vom Veranstalter nicht versichert.

	 Jede(r) Führer(in) muss im Besitz eines gültigen Jagdscheins sein.

Mitzubringen:	 Ahnentafel, 
	 Impfpass, 
	 Jagdschein, 
	 Flinte und Patronen
	 Jagdhornbläser werden gebeten ihr Horn mitzubringen
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Nordrhein-Westfalen

LO Josef Ernesti

Messe Jagd & Hund 2020
Wie in den Vorjahren werden wir mit unserem Stand wie-
der auf der Messe Jagd & Hund in Dortmund vom 28. Ja-
nuar bis zum 2. Februar vertreten sein. Heidrun Rudolfi, 
unterstützt von ihrem Ehemann Egbert, wird dankenswer-
terweise wieder die Organisation übernehmen. Der Vor-
stand der Landesgruppe NRW kann die Standbetreuung 
der 5 Messetage nicht allein schultern, daher benötigen 
wir Eure/Ihre Unterstützung am Stand, aber besonders auch bei den Präsentationen 
unserer Hunde auf den Bühnen. Natürlich wäre es schön, wenn wir hier möglichst 
viele kurzhaarige und drahthaarige Ungarn präsentieren könnten. Hier also ein Auf-
ruf: bitte eilig zur Unterstützung bei Heidrun Rudolfi (info@hr-bueromanagement.de) 
melden!

Hundeausbildung und Verbandsprüfungen 2020
Die sehr erfolgreiche Zusammenarbeit zwischen der VUV-Landesgruppe NRW und 
dem JGV Vest Recklinghausen wird weiter fortgesetzt. Der JGV Vest bietet eine kom-
petente und konzentrierte Jagdhundeausbildung für Prüfungen wie BP, VJP VSwP, 
Btr, HZP und VGP an. Die praktische Arbeit findet in einem Revier in Haltern und am 
eigenen, hervorragenden Gewässer unter nahezu Prüfungsbedingungen statt. Eben-
so finden Kurse zur Frühprägung von Welpen statt. Die VUV-Landesgruppe NRW 
führt die Verbandsprüfungen in einer Arbeitsgemeinschaft mit dem JGV Vest durch. 
So werden die Prüfungen für unsere Vereinsmitglieder von beiden Vereinen gemein-
sam organisiert und durchgeführt. 

Weitere Informationen zu den Prüfungsterminen demnächst auf der Homepage der 
Landesgruppe oder unter www.jgv-vest-recklinghausen.de.

Wir haben beschlossen, auch in 2020 Vorbereitungsseminare zur VJP, HZP, JRZ und 
VGP anzubieten. Diese Vorbereitungsseminare werden unter prüfungsnahen Bedin-
gungen durchgeführt werden und beinhalten je einen theoretischen und praktischen 
Teil. Auch diese Termine werden auf der Homepage der LG rechtzeitig bekannt ge-
geben. 
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Sommerfest, Schönheitsschau und Jahreshauptversamm-
lung LG NRW
Auch 2020 wird es ein Sommerfest mit Jahreshauptversammlung und Zuchtschau 
geben. Wie auch in den vorangegangenen Jahren wird es ein attraktives Rahmenpro-
gramm für die Hunde und die Führer geben. Termin und Details demnächst auf der 
Homepage der Landesgruppe. Der Vorstand der Landesgruppe möchte allen langjäh-
rigen Mitgliedern seinen Dank für ihre Treue zum VUV aussprechen. Daher haben wir 
beschlossen, alle Mitglieder, die länger als 10 Jahre Mitglied in unserer Landesgruppe 
sind, mit einer besonderen Ehrennadel der LG NRW zu ehren. 

Schwarzwildgatter Lippstadt
Auf Grund des hohen Zuspruchs in diesem Jahr werden wir auch nächstes Jahr ver-
suchen, 2 Trainingseinheiten für jeweils 6 Hunde im Schwarzwildgatter Lippstadt zu 
organisieren.  Ziel ist es, die Reaktionen unserer Hunde am Schwarzwild zu sehen, 
ihnen Sicherheit zu geben und sie und ihre Führer auf solche jagdlichen Situationen 
vorzubereiten. Aus Sicht der Gattermeister ist es wichtig, schon im Welpen- und Ju-
gendalter gemeinsam mit dem Führer den Kontakt zu Sauen zu suchen. Hierzu eignet 
sich natürlich besonders die Arbeit im Prägungskorridor. Wer Interesse an der Arbeit 
mit jungen Hunden im Prägungskorridor hat, kann sich über die Homepage www.
swg-lippstadt.de einen Termin reservieren. Die Termine für die Trainingseinheiten im 
Gatter finden Sie demnächst auf der Homepage.

Josef-Rauwolf-Zuchtausleseprüfung 2020
Wir sind ein wenig stolz und freuen uns darauf, dass die die Josef-Rauwolf-Zuchtaus-
leseprüfung nach 11 Jahren wieder in NRW stattfinden wird. Der Termin ist der 4. bis 
6. September 2020. Der Veranstaltungsort ist Sendenhorst im schönen Münsterland. 
Natürlich sind die Vorbereitungen schon angelaufen. Wir sind sicher, rund um den 
Austragungsort gut besetzte Reviere zu finden. Die Wasserarbeit findet an einem 
Gewässer bei Lüdinghausen statt. Wie in diesem Jahr die Landesgruppe Thüringen 
Sachsen, möchten auch wir in 2020 gute Gastgeber sein. Deshalb würden wir uns 
freuen, wenn uns bei der Organisation und Durchführung weitere Mitglieder mit Rat 
und Tat unterstützen würden. Meldungen hier bitte direkt an den Vorstand der Lan-
desgruppe.

Prüfungen und Prüfungsergebnisse 2019

HZP am 21. September 2019
In Zusammenarbeit mit dem JGV-Vest-Recklinghausen fand am 21. September in den 
Revieren rund um Haltern und am Gewässer in Datteln die HZP statt. Das Wetter war 
traumhaft. Unter optimalen Bedingungen verlief die Prüfung im Sinne aller Beteiligten. 
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Geführt wurden insgesamt 6 Hunde, folgende Ungarn bestanden die HZP:

3. Platz	 UK	 Emily Free Jass-Indy	 Joke Nijhuis	 179 Punkte
4. Platz 	 UD	 Frida Regghe Valley	 Sandra Weinekötter	 177 Punkte

Emily Free Jass-Indy mit Joke Nijhuis erhielt den von Stefan van Delden erstmalig 
gestifteten Wanderehrenpreis. Dieser wurde von Stefan van Delden persönlich über-
geben.

VGP am 28. und 29. September 2019
Ebenfalls in Zusammenarbeit mit dem JGV-Vest-Recklinghausen fand am 28. und 29. 
September die VGP statt. Die Prüfungsarbeiten fanden am Gewässer in Datteln und 
in den Revieren Haltern am 
See, Lüdinghausen und Ge-
scher statt. Das Wetter spielte 
nicht so richtig mit. Das Was-
ser kam reichlich von oben. 
Geführt wurden auch hier 6 
Hunde.

Den 3. Platz belegte Franka 
vom Rüsseler Holz, geführt 
von Stefan Franzgrote, mit 
294 Punkten. Stefan Franz-
grote erhielt für dieses Ergebnis den Wanderehrenpreis der Landesgruppe NRW.

Die Teilnehmer der HZP 2019 können sich über gute 
Leistungen ihrer Vierbeiner freuen.

Stefan van Delden überreicht den von ihm gestif-
teten Ehrenpreis an Joke Niehus

Das buntgemischte Teilnehmerfeld der gemeinsam mit dem 
JGV Vest ausgerichteten VGP
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Weitere Prüfungsergebnisse von Mitgliedern der 
Landesgruppe:

VGP	 Janka vom Steinhagen		  Sigrid Ackert		  317 Punkte

HZP 	 Diana vom Furlbachtal		  Christian Lüke	 182 Punkte

Allen Hunden und Führern einen herzlichen Glückwunsch, ein kräftiges Waidmanns-
heil und allzeit Suchenglück!

NRW-Wandertag am 10. November
Am 10. November hatten wir unseren 2. NRW-Wandertag dieses Jahr. Es scheint, als 
hätten wir das gute Wetter gepachtet. Bei strahlendem Sonnenschein und wirklich 
erträglichen Temperaturen ging es durch Feld und Flur rund um Olfen. Über 30 junge 
und ältere Vereinsmitglieder mit 17 Hunden verbrachten einen wunderbaren Nachmit-
tag. Die jüngsten Hunde waren 6 Monate, die älteste Hündin, die die 2 Stunden ohne 
Probleme meisterte, war fast 15 Jahre! Die Menschen und Hunde verstanden sich 
prächtig und wir konnten unsere draht- und kurzhaarigen Freunde weitestgehend frei 
laufen lassen. Der Ausklang war dann in der Hofanlage Tenkhoff in Olfen. Hier gab es 

Franka vom Rüsseler Holz, geführt von Stefan Franzgrote ist stolz über den Wanderpreis VGP der Landes-
gruppe. Ebenso freuen sich Josef Ernesti (1.v.l.), Claas Niehus (3.v.l.) und Karl Huesmann (4.v.l.)
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dann noch eine leckere Gulasch-
suppe, die ihren Namen an die-
ser Stelle wirklich verdient hatte 
und Kaffee und selbstgemachten 
Kuchen. Vielen Dank an Heidrun 
Rudolfi und ihren Mann Egbert 
für die tolle Vorbereitung und 
danke an unseren Tour-Guide 
Hendrik Niermann. Da es ein so 
schöner Nachmittag war, werden 
wir versuchen, auch in 2020 wie-
der 2 Wandertage anzubieten.

Von semmelgelb bis „in Würde gealtert“ genossen unserer Ungarn nebst Anhang den 2. NRW-Wandertag

Spannung und Spass bei freiem Auslauf. Ein Genuss für alle.

Das Ambiente war malerisch und traumhaft!
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LO Horst Zimmermann

Thüringen/Sachsen

Der VUV zu Gast in unserer 
Landesgruppe

JRZP in Pfiffelbach vom 
13.09./14.09.2019 
Start! Am 13.09.2019 um 8.00 Uhr standen 20 Ge-
spanne, diesmal in Pfiffelbach zu Gast bei der LG 
Thüringen/Sachsen, im Eröffnungsring der JRZP 
2019 und lauschten voller Spannung dem Klang der 
Jagdhörner und den Worten des VUV-Vorsitzenden 
Björn Ebeling. Ein aufregendes Wochenende stand 
bevor: 2 Tage im Prüfungsmodus - mit Körung. Die 
Hunde stellten sich der Zuchtausleseprüfung in 
einem anspruchsvollen Gewässer und in sehr gut 
vorbereiteten Revieren unter den Augen erfahrener 
Richter und der Körkommision. Das Wetter war auf 
unserer Seite.

Gemeinsame Freude über eine gelungende Veranstaltung in Pfilffelbach(vlnr): Kerstin Hein (2.Vorsitzende 
der LG), Hendrik Keiling, Tim Knoll, Ulla Kramer (Geschäftsführerin VUV), Björn Ebeling (Präsident VUV), 
Luisa Hübner, Doris Zimmermann, Horst Zimmermann (Vorsitzender der LG)
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Dank einer verantwortungsbewussten Arbeit der aktiven Mitglieder unserer Landes-
gruppe lief beim Organisationsteam alles reibungslos ab. Die Gespanne fanden sich 
in ihren Gruppen und los ging‘s.

Bei hervorragender Disziplin aller Beteiligten und aller Hunde konnte am

14.09.2019 gegen 16.00 Uhr der Präsident unseres Vereins die Prüfungsergebnisse 
bekannt geben und die Ehrungen vornehmen. 6 Gespanne landeten in den Punkten 
der JRZP und 8 weitere Gespanne absolvierten erfolgreich die HZP. Freudige Er-
schöpfung verbreitete sich, die Zeit zum Analysieren und zum Einrichten neuer Trai-
ningsziele mit den Hunden durfte erst später stattfinden.

Im Namen unserer Landesgruppe bedanke ich mich für das entgegengebrachte 
Vertrauen durch die zahlreichen Nennungen, bedanke mich beim Vorstand unseres 
Vereins und bei der Landesgruppe Bremen/Nordniedersachsen für die starke Unter-
stützung.

Den Revierinhabern Herrn Härter, Herrn Töpfer und Herrn Schrumpf ein herzliches 
Dankeschön.

Voller Respekt gegenüber dem unermüdlichen Einsatz, der geleisteten Stunden der 
zahlreichen Sachspenden gilt Dank unserem LO Horst Zimmermann und dessen Frau 
Doris, unserer 2.LO Kerstin Hein, Hendrik Keimling für die Buch-und Kassenführung, 
Willy Strietzke, Andre Wagner, Luisa Hübner mit Ehemann für ihren Einsatz im Gelän-
de und ihre handwerklichen Fähigkeiten und Tim Knoll für das Entstehen und Erstellen 
des Programmheftes. Es hat mir viel Freude bereitet, mit euch zu arbeiten.

Die Landesgruppe Thüringen/Sachsen bedankt sich bei ihren Gästen.

Weidmannsheil und Suchenglück, Ulla Kramer - ein weiteres Mitglied des Organisa-
tionsteams.

VJP am 18.04.2020 in Schlossvippach
Nennungen: 	 Auf Formblatt 1 mit Kopie der Ahnentafel an 
	 Herrn Horst Zimmermann,
	 Schulst.7a,
	 99713 Abtsbessingen
	 Phon: 0177-6163622  oder 036020-88787

Meldeschluss: 	 28.03.2020

	 Begrenzung der Teilnehmer auf 5 gemeldete Hunde

Nenngeld/Reuegeld:	 60€ (Kontodaten bitte nach telefonischer Rücksprache)

Allgemeines: 		 Bitte Jagdschein, Waffe, Munition und Impfausweis des Hundes 
mitbringen.
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 Die Landesgruppen
Die Grenzen der Landesgruppen orientieren sich an den Wirkungsbereichen der Landesjagdverbände.

LG Baden-Württemberg
LO	 Ines Rundel, Am Bildstock 11/1, 72505 Krauchenwies, Tel. 07576/901422, E-Mail: lo@bw.vuv-vizsla.de 
stellv.LO	 Ulrike Steinbach, Adolf-Kolpingstr. 20, 88316 Isny, Tel. 07562/974258, E-Mail: stellv.lo@bw.vuv-vizsla.de
GF+GZW+PO: Winfried Hammer, Panoramastr. 36, 73630 Remshalden, Tel. 07151/71294, E-Mail: gf@bw.vuv-vizsla.de
KW	 Jürgen Rundel, Am Bildstock 11/1, 72505 Krauchenwies, Tel. 07576/901422, E-Mail: kasse@bw.vuv-vizsla.de
Beisitzer:	 Adrian Pfister, Josef-Mayer-Str. 58, 72393 Burladingen, Tel. 07475 89358, E-Mail: beisitzer@bw.vuv-vizsla.de

LG Bayern
LO:	 Dietmar Schmalz, Lützelburger Str. 16, 86456 Gablingen, Tel.: 08230/7959 , E-Mail: schmalz-gablingen@t-online.de
stellv. LO: 	 Hans Spannbauer, Kirchberg 47, 84307 Eggenfelden, Tel.: 08721/10161, Fax: 08721/1273864, E-Mail: spannbauer@web.de
GZW:	 Elisabeth Richter, Schnotting 5,85414 Kirchdorf, Tel.: 0171/9952107, Fax: 08166/9379, E-Mail: info@dritter-herzog.de
Kassenwart: 	Margit Spannbauer (kommisarisch), Kirchberg 47, 84307 Eggenfelden; Tel: 08721/10161, Fax: 08721/1273864, E-Mail: spannbauer@web.de
Internetb.:	 Claudia Kreibich, Mühlenweg 6, 91481 Münchsteinach, Tel.: 09166/996944, E-Mail: claudiakreibich@yahoo.de
Beisitzer:	 Silvia und Martin Kremmling, Marienstrasse 2, 86424 Dinkelscherben, Tel.: 08292/951178, E-Mail:silvia.kremmling@aol.de
	 Helmut Heisig, Herdweg 19, 86647 Buttenwiesen, Tel.: 08274 / 499, helmut.heisig@t-online.de,

LG Bremen/Nordniedersachsen
LO	 Carl-Wilhelm Rathjen, Werschenreger Str. 48, 27721 Ritterhude, Tel. 04292/9186, Fax 04292/4434, E-Mail: cwrathjen@t-online.de
stellv. LO	 Niko Köper, Heerde 68, 27245 Kirchdorf, Telefon 04273-961008, Handy 01738525960, E-Mail niko.koeper@ewetel.net
GF	 Christian Trautmann von Salzen, In der Weide 2, 27327 Schwarme, Tel. 04258/983400, Fax 04258/983405, E-Mail: trautmann@dhg-online.de
KW	 Carmen Holthus, Dörrieloh 79, 27259 Varel, Tel. 04274/963961, E-Mail: kasse@verein-ungarischer-vorstehhunde.de
PO	 Heinrich Tiedemann · Heerde 57, 27245 Kirchdorf, Tel. 04273/553 o. 699, Fax 04273/1809, E-Mail: tiedemannh@t-online.de
GZW	 Linda Lachmund, Rehrßer Str. 8, 28857 Syke, Telefon  Büro 0421-4081404 E-Mail: zuchtrichter-obfrau@verein-ungarischer-vorstehhunde.de
Internetb.:	 Corinna Rathjen, Werschenreger Str. 48, 27721 Ritterhude, Tel. 04292/9186, Fax 04292/4434, E-Mail: katje87@gmx.des

LG Hamburg/Schleswig-Holstein/Mecklenburg-Vorpommern
LO	 Torsten Seehaase, Hauptstr. 22, 22965 Todendorf, Tel. 04534/291816
stellv. LO	 Tim Jahnke, Merkurring 108, 22143 Hamburg, Tel: 016094469579, timjahnke@atj.info
GF	 Katja Gersdorf · Hauptstraße 8 · 22946 Brunsbek 3 · Tel. 04107/9747 · E-Mail: katja.gersdorf@gmx.de
KW	 Denny Duwe · Waldreiterweg 143  · 22927 Großhansdorf · Tel. 04102- 2038901 · Mob. 0177- 2776594
PO+Internet	Dr. Gisela Heilmann · Kaffeegang 15 · 22941 Bargteheide · Tel. 04532/ 501534· E-Mail: drs.heilmann@t-online.de
GZW	 Marc Maschmann, Hüttmannsweg 17, 24641 Hüttblek, Tel.: 04194-980962

LG Hessen
LO.	 Kathrin Helwig, Sportweg 35, 34613 Schwalmstadt. Tel: 06691-915350,	  helwig-muench@t-online.de
stellv.LO	 Dr. Sandra Rafalzik, Goethestr. 17, 35582 WZ-Dutenhofen. Tel: 0176-64620294, sandra@rafalzik.com
GF und KW	Juliane Wagner, Wohnstr. 5, 34123 Kassel. Tel: 0173-7002846. schatzjule@vodafone.de
PO	 Petra Diebelius, Aderbornstr. 8, 63633 Birstein. Tel: 0160-90707073, petra.diebelius@gmx.de
GZW	 Ralf Helwig. Sportweg 35, 34613 Schwalmstadt.  Tel: 06691-915350. helwig-muench@t-online.de
Beisitzer	 Sabine Kleindiek, Heidelberger Landstr. 1, 64297 Darmstadt. Tel: 0171 2842505, sabine.kleindiek@web.de

LG Niedersachsen
LO	 Sandra Flick, Winkelfeld 10, 21423 Winsen (Luhe), 0151 / 23 25 43 45, Sandra.Flick@VUV-Niedersachsen.de
stv. LO	 Bettina Geers, Wippertalweg 2a, 38170 Schöppenstedt, 0170 / 23 22 150, Bettina.Geers@VUV-Niedersachsen.de
GF	 Carsten Schüler, Winkelfeld 10, 21423 Winsen (Luhe), 0170 / 27 35 919, Carsten.Schueler@VUV-Niedersachsen.de
KW	 Kerstin Laugsch, Dorfstr. 16, 29389 Bad Bodenteich, 01577 /78 71 504, Kerstin.Laugsch@VUV-Niedersachsen.de
GZW	 Carina Loszynski, Lupinenhof, 21368 Dahlenburg , 05851 / 72 77, Carina.Loszynski@VUV-Niedersachsen.de
stv. GZW	 Jutta Schmidt, Fröbelweg 1, 38518 Gifhorn, 05371 / 15 225, Jutta.Schmidt@VUV-Niedersachsen.de
Beisitzer	 Chia Fastabend, Burgwedeler Str.30, 30916 Isernhagen, 0151 / 19 44 57 26, Chia.Fastabend@VUV-Niedersachsen.de
	 Petra Frobel-Cikulis, Hinter dem Hagen 62, 29389 Bad Bodenteich, 0170 / 21 14 452 , Petra.Frobel-Cikulis@VUV-Niedersachsen.de

LG Nordrhein-Westfalen
LO	 Josef Ernesti,  Kanonenstr. 85, 45731 Waltrop, Tel. 02309-785918, mobil 0152-07075944, E-Mail: josef.ernesti@web.de
stellv. LO	 Stefan Maas, Mozartstr.31, 47057 Duisburg, Tel.: 0203/375 090, E-Mail: familie.maas@t-online.de 
KW	 Heidrun Rudolfi, Telegrafenstr.35, 42477 Radevormwald, Tel.: 0171/ 802 4636, E-Mail: info@hr-bueromanagement.de
GZW	 Christian Lüke, Ludgerusweg 2, 33758 Schloß Holte-Stukenbrock, Tel.: 052 57 - 93 84 20, E-Mail: sennerwilddieb@web.de 
GF:	 Herr Dirk Strackbein, Jägerhofstr. 38, 42119 Wuppertal, Tel. 0171 - 4221064, Dirk.strackbein@diskurs.net
Beisitzer.	 Anja Kleinschmidt, Moorkamp 6, 48727 Billerbeck, Tel.0157-35581415, E-Mail: anja.kleinschmidt@web.de

LG Rheinland-Pfalz/Saarland
LO+PO	 Melissa Michel, Weinstr. 85, 76857 Albersweiler, Tel. 06345-953227, Handy 0176-23914660, Email gf.vuv-rlp-saar@t-online.de
Stellv. LO	 Tobias Schuch, Ellerngasse 4, 55237 Lonsheim, Tel. 06734-7118, Handy 0173-3287816, Email toschuch@t-online.de
GF	 Horst Klosen, Salzbornstr. 18, 66839 Schmelz, Handy 0151-51187731, Email horst.klosen@t-online.de
Kasse	 Bianka Heidenreich, Eleonorenstraße 13,55597 Wöllstein, Tel. 06703/2296 Handy 0157-87606376; bianka.heidenreich@t-online.de

LG Thüringen/Sachsen
LO+GZW	 Horst Zimmermann, Schulstraße 7a, 99713 Abtbessingen, Tel./Fax 036020/88787 · Mobil 0177 616 3622, 
	 E-Mail: zimmermann_do@web.de
KW:	 Hendrik Keiling, Bierweg 15, 99958 Gräfentonna, Tel. 0172/3430037, E-Mail: hendrik.keiling@yahoo.de

Notizen



66

Mitgliedsbeitrag pro Jahr  40,00 Euro.
Bankverbindung: Verein Ung. Vorstehhunde 
Kontonummer 191074541 bei der KreissparkasseGrafschaft Diepholz BLZ 256 513 25 
IBAN DE 12 2565 1325 0191 0745 41 · BIC BRLADE21DHZ

Verein Ungarischer Vorstehhunde e.V.(VUV)
Mitglied im JGHV—VDH—FCI

Ehrenvorsitzende: 
Gerhard Delhougne, Heiko Bormann

Der Vorstand und die Obleute
1. Vorsitzender:
Björn Ebeling · An der Schule 2a · 31311 Uetze-Katensen · Tel: 0171/7766460 · Fax 05173/9252529 · 
E-Mail: praesident@verein-ungarischer-vorstehhunde.de
2. Vorsitzende:
Dr. Claudia Bünger, Im Felde 7, 29690 Essel, Tel. 0151/23050790, 
E-Mail: stellv.vorsitzender@verein-ungarischer-vorstehunde.de
Geschäftsführer: 
Ulla Kramer · Mühlsdorfer Rittergut · 07586 Kraftsdorf · Tel.: 0365773100 (bis 17 Uhr) · Mobil:+491735887000 · 
Email:gef@verein-ungarischer-vorstehhunde.de
Hauptzuchtwartin:
Linda Lachmund · Rehrßer Str. 8 · 28857 Syke · Tel./Fax 0421-4081404 (Büro), 04242-7857454 · E-Mail: hzw@
verein-ungarischer-vorstehhunde.de
Stellv. Hauptzuchtwart:
Heinrich Tiedemann, Heerde 57, 27245 Kirchdorf, Tel: 04273/553 oder 699, Fax 04273/1809 E-Mail: hzw-stellv1@
verein-ungarischer-vorstehhunde.de 
Kassenführerin:
Carmen Holthus · Dörrieloh 79 · 27259 Varel · Tel. 04274/963961 · E-Mail: kasse@verein-ungarischer-vorstehhunde.de
Zuchtbuchführerin:
Ann-Kathrin Kamber· Dickerstr.82 · 46539 Dinslaken· Tel.: 02064/3997562 · E-Mail: zba@verein-ungarischer-
vorstehhunde.de
Obmann für das Prüfungswesen:
Heinrich Tiedemann, Heerde 57, 27245 Kirchdorf, Tel. 04273/553 o. 699, Fax 04273/1809 · 
E-Mail: po@verein-ungarischer-vorstehhunde.de
Stellv. Obmann für das Prüfungswesen:
Eckhard Hastedt, Hinterdeich 114, 21635 Jork email: obsthofhastedt@t-online.de, Tel.: 04162 – 1602
E-Mail: po2@verein-ungarischer-vorstehhunde.de
Obfrau für internationales Prüfungswesen:
Petra Frobel-Cikulis, Hinter dem Hagen 62, 29389 Bad Bodenteich, 0170 / 21 14 452
Obfrau für das Zuchtrichterwesen und Zuchtschaubeauftragte:
Linda Lachmund, Rehrßer Str. 8, 28857 Syke, Telefon Büro 0421-4081404 · Fax 0421/4173093 · Email: zuchtrichter-
obfrau@verein-ungarischer-vorstehhunde.de
Ehrenrat des Vereins Ungarischer Vorstehhunde e.V.
Vorsitzender: Rechtsanwalt Johann Heinrich Bremer · Sedanstr. 16 · 31224 Peine
Redaktion LAUT & ECHO: 
Björn Ebeling · An der Schule 2a · 31311 Uetze-Katensen · Tel: 0171/7766460 · Fax 05173/9252529 
E-Mail: redaktion.lue@verein-ungarischer-vorstehhunde.de
Datenschutzbeauftragte (extern):
Silke Pfleiderer, E-Mail: datenschutz@vuv-vizsla.de

Alle Beiträge für das LAUT + ECHO Heft 128 müssen als Anhang zu einer E-Mail an 
redaktion.lue@verein-ungarischer-vorstehhunde.de geschickt werden. 

Redaktionsschluss für Laut & Echo 128
15. 03. 2020
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Gratulation an Norbert Benedikt mit Maya von Neibur 
zum Suchensieg der Josef-Rauwolf-Zuchtausleseprüfung 
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